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lich  Brot  

te Aameri  auf,  aufdenen  rÜnd  100.OOO Stück  Rind-
vieh,  56.000  Schafe  sowie  Pferde  und  Schweine

jährlich  ftir  rund  lOO Tage  gesömmert-werden.

Zur  Illustration  der Probleme  der Almwirt-

schaft  wurden  im  Rahmen  der  Exkursion  durch

das Gaistal  die! Hämmermoss-Alpe  (mit  Klein-

kraftwerk  seit 1981),  auf  der  die Agrar-G-  emein-

schaft  Hämmermoos  70 Melkkühe,  80 Stück

Jungrinder  und  40 Pferde  betreut,  sowie  die  Till-

fuß-Alpe,  die  der  Republik  Österreich  gehört  und

auf  der  10I  Stück  Rindvieh  gesömmert  werden,

besichtigt.  -  Dr.  Heinz  Wieser

Wie  es fiher  war

Vermurung  deraltenBunaesstraße zwischenFlirschund Schnann in den-20erJahren; BiJdervon Karl Stei-
ner  zur'Verfiigunj  gestellt.

LLL-Treffen  am  3. August
Wie  jeden  ersten  Dienstag  im Monat  flndet

auch  in der  Urlaubszeit  unser  Stilltreffen  statt.

Wir'treffen  uns  wie  immer  um  ca. 15 Uhr  bei  Frau

Isolde  Seiringer,  Kirchenstr.  28, Landeck-Perjen.

Wir  wollen  ihnen  und  ihrem  Baby  helfen,  eine

glückliche  Stillbeziehung  zu erleben.  Schon  Dr.

Grantly  Dick-Read,  der  Vater  der  natürlichen  Ge-

burt,  -meinte;  ,,Das Neugeborene  verlangt  nur

drei Dinge: DieWärme in denArmen seiner %ut-
ter-, Nahrung  von  ihrer  Brust  und  Sicherheit  im

 Wissen-um  ihre  Anwesenheit.  Stillen  befriedigt

alle  drei."  -

Wennsie  Information  und  Unterstützung

brauchen,  rufen  Sie  ups  an:  Frau  Isolde  Seiringer:

05442/39713,  oder  Frau  Annette  Leitne(,'

05472/6381-272.  .

Broschüren  und Informationsmaterial  erhal-

ten  Sie yon  Fr.  Leitner,  6522  Prutz  159.

Mitteilung
Vom  4. bis 25. August  entföllt  die  Schwangeren-

gymnastik.  ErsterKursabend  istwiederder  1. Sep-.

tember.

Der  eine wartet,  daß die Zeit  sich wandelt  7  der
andere  packt  sie kräftig  an -  und handelt.   Diinte-

Gegen  Werbung,  die  die

Würde  der  Frau  verletzt
Als  diskriminierende  Darsteillung  der  Frau  in .

der  Werbung  verurteilte  die  Kammer.fürArbeiter

und  Angestellte  ftir  Wien  in einem  Schreiben  an. -
den  Ausschuß  für  Wirtschaftswerbung  tieim  Han-

delsministerium  und  an den  Werberat,  die  seit  ei-

niger  Zeit  in  Wien  affichierten  Plakate,  auf-denen

mit  einem  nackten  Frauenkörper  f"ür Toilettepa-

piergeworbenwird.  a
Werbung,  inderFrauenalsBlickfang,aufihren

nackten  Körper  reduziert,  einem  beworbenen

Produkt  gleichgesetzt  bzw.  sogar  untergeotdnet

werden,  widerspricht  den sich mit  dem Thema
,,Frau  in der Werbung"  beschäftigenden  Werbe-

brief  4 des Handälsiinisteriums,  nach  dem  die

Würde  der  Frau  in dÖr Werbung'zu  respektieien

sei.':Diese  Werbebriefe  zu verschiedenen  The-

men,  wi'e z.B.,,Frau  in der  Werbung",,,Kinder  in
der  Werbung"  u.ä.  sind freiwillige  Selbstbe-

schränkungeri  der  Werbewirtschaft,  die,  iie  das

zitierte  Beispiel  beweist,  'leider-in  der Praxis  oft

nicht  eingehalten  werden.  ,,

Daß  die Sensibilität  der  Konsumenten  gegen-

über  der  Werbung,  speziell  die kritische  Einstel-

lung  vieler  Konsumentinnen  gegenüber  dem

Thema,,Frau  in  der  Werbii'ng"  in  den  letzten  Jah-

ren  stark  angewachsen  ist,  zeigen  die  zahlreichen

Beschwe-rden  über  diese  Toißettepapierwerbut>g.



30. Juli  1982 . GEMEINDEBL  ATT Nr.  30

Jungbläserserpinar  in  Pnutz:
6.000. erfolgreich abgelegtes TieishmBssihy(hiföpn

des Landesverbandes  Tirol

Christian  Raffeinervon  der  MK  St.  Anton  hatals  6.000.  JungbläserinTirol  mitErfolg  das Leishingsabzei-

chen  abgelegt  -  und  das mit  Auszeichnung  (in  Bronze).

Im  Bäld:  Bez.-Kpm.  Prof.  Alois  Wille,  Landesjgdref.  Ma'tföäas  Weirather,  Christian  Raffeiner,  F,hrenob-

mann  des öHV,  Hans  Carsten,  Bez.-Obmann  Hofrat  Dr.  Anton  Lanser,  BJR  Dir.  Josef  Pfeifer.

ln  dieser  Zahl  liegt  sicher  ein hohes  Maß  an

Quantität-ffir  Sonntagsrednersind  solcheZahlen

immer  ein  Fressen,  doch  das  Jungbläserlei:

stungsabzeichen  ist  ein  Zeichen  fiir  Qualität.  Der

Jungbläser  muß  zu dessen  Erlangung  nicht  nur

theoretische  Kenntnisse  über  Grundlagen  unse-

rer  Musiklehre,  sondern  auch  diepraktisch-bläse-

risch-musikantische  Eignung  nachweisen:  aus-

riegruppen  und  Orchester  eingeteilt  wurden,  von

21 Lehrern  (Professoren  und  Lehrer  des Inns-

brucker  Konservatoriums,  Kapellmeistern  und

Instruktoren  unseres  Bezirkes).

Den  ganzen  Tag,  manchmal  sogar  auch  in  den

Pausen,  hörte  man  also in der Umgebung  der

Hauptschule  in allen  Tonarten  Blasmusik.  Aber

Seminarleiter  josef  Pfeifer  bot  den  jungen  Musi-

nung,  drei  bestanden  nicht.  Von  den 13 Prüflin-

gen,  die  in Silber  antraten,  bestanden  acht,  zwei

mit  Auszeichnung,  drei  bestanden  nicht.

Mit  dem  Gefühl,  in dieserWoche  etwas  gelernt,

viel  Spaß  an der  Musik  und  mit  anderen  Jungblä-

sern  gehabt  zu haben,  trennte  man  sich,  größten-

teils  mit  dem  Versprechen,  nächstes  Jahr  wieder-

-zukommen  - aber  nun,  so meinten  sie, müs-

se man  halt  doch  zuerst  einmal  -  Ferien  machen!

Und  als Abschluß  dieses  Berichtes,  man  kann  es

nicht  oft  genug  hervorheben,  ein  Vergelt's  Gott

an Josef  Pfeifer,  der diese  Woche  hervorragend

organisierte  und  während  der  ganzen  Tage  rund

um die  Uhr  da war,  sowohl  für  die  Burschen  und

Mädchen  als auch  für  uns  Lehrer,  wenn  irgendet-

was gebraucht  wurde.  Hubert  Marth

Bnmleshpprgssistpnz

am Hahntenioch
Über  Anforderung  des  Bürgermeisters  der

Stadt  Imst  besetzten  ein  gutes  Dutzend  Oberlän-

der  Soldaten  gemeinsam  mit  Gemeindearbeitern

zu friedlichen  Zwecken  das Hahntennjoch:  eine

Mure  hatte  einen  Teil  der  Maldon-Alm  verwüstet

und deö für  den  Betrieb  des  E-Werkes  der

Almwirtschaft  notwendigen  Wildbach  umgelei-

tet.

In einer  Aufräumungsaktion  an zwei  Tagen

wurd@n  die Wasserxwieder  zum  Energiespender,

das Gerön  zum  großen  Teil  wieder  beseitigt  und

die  Viehsteige  wieder  instandgesetzt.

Parth,  Mjr.

Tourenvorschlag  der  ÖAV
Sektion  Landeck

Monte  Piano  (2.324  m),  Dolomiten:

Tagestour  - Bergwanderung,  Fahrt  über  Brixen,

Toblach,  Misorina.

Bergwanderung  über  die Bosi  Hütte  zum  Mt.

Piano,  Besuch  der  ausgebauten  Stellungen  des I.

Weltkrieges  (Freilichtmuseum),  3-4 Stunden.

Termin:  Sonntag,  15.  August  1982.

Ausrüstung:  Bergschuhe.

Tnnrerifüsnrechiiniia  Frpitiig  (i  Aiioiist  1Q)I)
wendiges  Blasen  von  Tonleitern  und  der  dazuge-

hörigen  Dreiklänge,  Ubungsstücke,  Vortrags-

stücke  sowie  das ,,Vom-Blatt-Spiel".  Also  kann

'man  auf  diese  Zahl  doch  etwas  stolz  sein.  Es ist

ein  Zeichen  von  Arbeit  -  seitens  des Landesver-

bandes  und  der Bezirksverbände  und  anderer-

8eitS der  Musikanten,  denn  geschenkt  Wird  bei   Freitagnachmittag  fand  die übliChe  Ab-

dieser  Prüfung  nichts,  das sah  man  an dem  Sarps-  schlußfeier  statt.  Der  Bezirksjugendreferent  zog

tag,derdenAbschlußdesheurigenJungbläserse-  Bilanz;diemeistenGruppendemonstriertenvor

minars  in  Prutz  bedeutete.  viel erschienener  Promirienz  und zahlreichen

Es wurde  zum  achtenmal  von  Bez.-Jugend-  Blasmusikfreundendassowichtige,,Spielinklei-

referent  Josef  Pfeifer  in  mustergültiger  Organisa-  nen  Gruppen':  und  natürlich  spielte  wieder  das

tion  durchgeführt.  143  Jungbläser(-innen)  hatten  von  Bez.-Kapellmeister  Alois  Wille  geleitete

sichbeiihmgemeldet,umeineganzeWochelang  Orchesterauf.

jeden  Tag sechs  Stunden  auf  ihrem  Instrument  Die  Ehrengäste  sprachen  Dankesworte  aus,  die

und  zwei  Stunden  musiktheoretisch  fortgebildet  Wichtigkeit  der Aus-  und Fortbildung  wurde,

zu werden,  Die  begehrtesten  Instrumente  in der  angerissen  (,,Bezirksmusikschule  -  wohin  bis du

Blasmusik  scheinen  momentan  Trompete  und  entschwunden?")  und  die Bedeutung  einer  sinn-

Flügelhornzusein:nichtwenigerals62Teilneh-  vollenF'reizeitbeschäftigungfürjungeLeuteher-

mer  dieser  Instrumentengruppe  waren  erschie-  vorgehoben.  Gedankt  werden  muß  an dieser  Ste-

nen, weitere  42 Klarinettisten,  18 mit  tiefem  -  ledemSaponsor,derRaiffeisenkasse,diedurchei-
Blech,  20 Es-Hörner  bzw.  -Trompeten,  3 Bässe,  nen  beträchtlichen  Betrag  mithalf,  dieses  Jung-

7 Flöten  und  1l  Schlagzeuger.  Sie wurden  von  bläserseminar  zu veranstalten.

insgesamt  24 Kapellen  unseres  Bezirkes  ge-  Am  Samstag  fanden,  wie  anfangs  schon

schickt;  die größte  Abordnung  stellte  die MK  erwähnt,  die Prüfungen  fiir  das Jungbläser-Lei-

Kappl  mit  23 Teilnehmern.  Unterrichtet  wurden  stungsabzeichen  statt. 63 Jungbläser  traten  in

sie, nachdem  sie in 17 Instrumental-,  drei  Theo-  Bronze  an:40  bestanden,  20 sogar  mit  Auszeich-

Knndmqrhnng
über  die  4. Auflage  des

Flächenwidmungsplanes.

Der  Gemeinderatder  StadtLaÖdeckhatin

setner  Sitzung  vom 17.3.1982  beschlossen,

den  Entwuf  des Flächenwidmungsplanesför

das GemeindegebietLandeckgem.  § 26,Abs.

1 TROG.,  LGBl.  10/1972,  in der Fassung

LGBl.  63/1976,  ab 27.7.1982,  durch  2 Wo-

chen hindurch  im Stadtamt  -  Sitzungssaal

während  der jmtsshinden  zur  allgemeinen

Einsichtnahme  aufzulegen.

Ein  61eichsfflck  des Entwurfes  liegt  wäh-

rend  derselben  Frist  beim  Amt  der Tiroler

Landesregieyung,  Abt.  VI d 3, zur  Einsicht-

nahme  der  Amter  auf.

Jeder,  dem die Stellung  eines  Gemeinde-

bewohners  zukommt,  hat  das Recht,  inner-

halb  derAuflageföstzum  Entwurfschriftlich

Ste}lung  zu nehmen.

Der  Bürgermeister:  hton  Braun
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Arlberg  Straßentunnel

Erhöhte  Frequenz  im  1. Halbjahr  1982

505.535  Fahrzeuge  fuhren  im  l.  Halbjahr  1982

durch  den Arlberg  Straßentunnel.  Gegenüber

dem  vergleichbaren  Zeitraum  des Vorjahres  be-

deutet  dieses  Ergebnis  eine  Steigerung  um  7,2

Prozent.  Die  Ana1yse  der  Frequenzziffern  zeigt,

daß  der  Zuwachs  vorwiegend  a

der  Jahreskarten  für  PKWs  und

tühren  ist.

Erstmals  im  heurigen  Jahr

1.7.1981  geschaffene  Möglichke

tenbenützung  f"ür PKWs  voll  zui

Gültigkeitsdauer  der  Jahreskarl

stens  ein  halbes  Jahr  begrerizt

von  den  Tunnelbenützernim  Vo

akzeptiert.  Seit1.1.1982  haben  d

Möglichkeit  der  ganzjährigen  5

machen  entsprechenden  Gebrat

Fahrten  mit  Jahreskarten  wurden  im  ersten  Halb-

jähr  1982  registriert.

Der  Rückgang  um  12'/o  bei  den  Vielfahrtenkar-

ten  fnr  PKWs  (110.709  Fahrten  gegenüber

125.  741 im  ersten  Semester  1981)  trotz  deren  Ver-

wendungsmöglichkeit  auch  auf  anderen  Maut-

straßen  Osterreichs,  d.s.  Brenner-,  Tauern-,

Pyhrnautobahn,  Felbertauernstraße,  Großglock-

ner-Hochalpenstraße  und  Gerlosstraße,  zeigt

deutlich  das Umsteigen  der  Tunnelbenützer  auf

die  Jahreskarte.  Frequenzmäßig  wird  die  geringe-

re Verwendung  der  Vielfahrtenkarte  durch  die

Jahreskartenbenützer  nicht  nur  wettgemacht,

sondern  sogar  übertroffen.

Erfreulicherweise  ist  bei  den  Einzel"  a -'
PKWs  eine  Frequenzsteigerung  um  4.

tfdieEinführung  stellen.  388.007  Registrierungen  besi

LKWs  zurückzu-  steigende  Akzeptanz  des  Arlberg  StraJ

durch  die  Autofahrer.  Dies  kann  weiti

kommt  die mit  weis  für  die  Richtigkeit  der  Mautpolit

iit  der  Jahreskar-  werden.  Die  Pendlerkarte  für  inländisi

m Tragen.  Da  die  nehmer  (Geltungsdauer  1 Jahr  ab Ai

:e 1981  auf  höch-  schlug  sich  mit  7.580  Fahrten  zu  Buc}

war,  wurde  diese  Die  Entwicklung  des Schwerverke

rjahrnurbedingt  durchdieseitl.1.l982erhältlicheJahi

ieAutofahrerdie  LKWs  maßgeblich  beeinflußt.  31.381

r'erwendung  und  tenfahrtenderKategorieC(LKWübei

ichdavon.22.827  gleichen  die Frequenzverminderungi

Einzel-  und  Blockfahrten  nicht  nur  aus,  sondern

ergeben  darüber  hinaus  'einen  Züwachs  von  10,9

Prozent  für  diese  Kategorie.  Bei  den  LKWs  bis  3

Achsen  (Kategorie  B)  wird  der  Rückgang  bei  den

Blockfahrten  durch  10.608  Jahreskartenbenüt-

zungen  und  eine  Zunahme  bei  den  Einzelfahrten

um  6,4'/o  (absolut:  11.808  registrierte  Fahrten)  in

eine  Steigerung  von  6,8'/o  Prozent  insgesamt

umgewandelt.

Den  Frequenzsteigerungen  entgegengesetzt

verläuft  die Entwicklung  der  Mauteinnahmen.

Foto  Maföis

Andrea  Eckharl  Fotokaufmannlehrling  bei  der Firma Rudolf Maföis Fotohaus OHG, Landeck, hat die 3.
'!

Klasse  der  Benifsschule  in  Salzburg  mit  ausgezeichnetem  Efolg  abgeschlossen.

Das  Landesgremium  Tirol  des Hande}s  mit  fotografischem,  optischem  und  ärztlichem  Bedarf  hat  diese

hervomigende  Leistung  mit  einem  Sparbuch  mit  ejner  Einlage  von  S 1.500.  -  honoriert.  Die  Belohnung

wurde  im  Auftrag  des Landesgremiums  durch  KR  ReinhoJd  Greuter  und  Bezirkssekretär  Dr.  Siegfried

Gohm  überreicht  und  gleichzeitig  dem  LehrJing  und  dem  Lehrbetrieb  zu dieser  Leistung  gratulierl

30. Juli  1982

Im  1. Halbjahr  1982  wurde  ein  Einnah'menrück-

gang  von  3,4  Prozent  verzeichnet:  Nur  mehr  rund

65,3  Mi)lionen  S stehen  etwa  67,6  Millionen  S im

Vergleichszeitraum  des Vorjahres  gegenüber.  Bis

Ende  1982  werden  weitere  Einbußen  erwartet,  da

im  zweiten  Ha1bjahr  vor  allem  auf  Grund  der  be-

reits  zu Beginn  1982  angeschafften  Jahreskarten

BTV-Halbjahresbilanz  82
Zufriedenstellendes  Wachshim  bei  Krediten  und

Einlagen.  Ab  Herbst  werden,,Genuflscheine"

tanrtentur  verkauft.

5'VO feS(Zu- ,,Insgesamt  zufriedenstellend"  bezeiclinete

:ät!gen d'e Vorstandsdirektor  Dkfm.  Dr.  Otto  Kaspffir  den

3eItunne1s GeschäftsverlaufderBTVindenerstensechsMo-

"S  a's Hin-  naten  des heurigen  Jahres.  Die  Bilanzsumme  hat

!k gewertet sich  im  Jahresabstand  um  1,7  Mrd.  S erhöht.  Das

:heArbeit-  kommerzielleKreditvolumennahmimVergleich

]ss[ellung)  zurJahresmitte1981um827Mio.Sauf7,7Mrd.S

le  zu. Die  gesamten  Kundeneinlagen  wuchsen  um

:hrs wurde  1,3 Mrd.  S auf  9,1 Mrd.  S. Einen  Beweis  für  die

'eskarte fijr  kundenorientierte  Produktgestaltung  und  Anla-

Jahreskar- geberatungderBTVsiehtDr.Kasparinderüber-

'3ACöSen)  auserfreulichenSpareinlagenentwicklung.Diese

En 5e! den Einlagenkategorie  stieg  um  855 Mio.  S auf  5,1

Mrd.  S. Die  Ertragssituation  war  von  einer  rück-

läufigen  Zinsspanne  gekennzeichnet.

Wie  die  BTVerkförte,  hat  sie  den  Spielraum  für

Zinssenkungen  -  vor  allem  im  Interesse  der  kre-

ditnehmenden  Kundschaft  -  so weit  wie  möglich

ausgeschöpft.  Hinsichtlich  der  weiteren  Zinsent-

wicklung  müsse  die  internationa1e  Entwicklung

abgewartet  werden.  Da  aus  den USA  kaum

Entspannungsimpulse  zu erwarten  sind,  ist  vor-

erst mit  keiner  Fortsetzung  des rückläufigen

Zinstrends  zu  rechnen.

Voraussichtlich  ab Oktober  wird  die  BTV  den

Kunden  eine  neue  steuerbegünstigte  Geldanlage

in  Forrri  von,,Genußscheinen"  nach  dem  Beteili-

gungsfondsgesetz  anbieten.  Die  aus  dem  Genuß-

scheinverkauf  aufgebrachten  Mittel  werden  der

heimischen  Wirtschaft  als Risikokapital  zur  Ver-

fügung  gestellt.  Das  Finanzministerium  hat  be-

reits  eine  Konzession  für  dievon  derBTVgemein

sam  mit  Creditanstalt-Bankverein,  Bank  für

Oberösterreich  und  Salzburg  und  Bank  ffir  Kärn-

ten  gegründeten  ,,CA  - 3 Banken  Beteiligungs-

fonds  AG"  erteilt.

Der  trockene  Pedant  hat  gewöhnlich  ein
Ideal:denfalschenAbenteurer.xuriaruchoishy

Nehmt  Rücksicht

auf  unsere  Wildtiere!
Berühren  Sie aufgefundenes  Jungwild

auf  keinen  Fall!  Sie  machen  sich  sonst  mit-

schuldig,  wenn  sich  die Eltern  wegen  der

Anhaftung  des Fremdgeniches  an ihren

Jungen  nicht  mehr  um  sie  kümmern.  Be-

hindern  Sie  die  Wildtiere  auch  nicht  durch

Fotografieren  oder  Filmen  bei  der  Jungen-

aufzucht.  Es dankt  Ihnen

die  Tiroler  Jägerschaft!
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Lärchen,,am  mckel"Der  Läiclienwickler  hat  unsere  Lär
Im  heurigen  Frühjahr  und  jetzt  im Sommer

konnte  und  kann  man  in  manchen  Teilen  unserer

Wälder  beobachten,  daß  die  Lärchen  eine  braune

Färbung  annehmen  und  schließlich  ihrer  Nadeln

entblößt  dastehen.  Beim  Gemeindeblatt  wurde

angefragt,  ob das eine  Folge  des sauren  Reg,ens

sei. Wir  können  die  Bevölkerung  in  diesem  Falle

beruhigen,  denn  die  Lärchen  werden  nicht  von

saurem  Regen,  sondern  vom  Lärchenwickler  so

,,hergerichtet".  Die  Zeitschrift  ,,Natur"  (Nr.

7/  1981),  herausgegeben  von  Horst  Stern,  brachte

einen  interessanten  Beitrag  über  diesen  Schäd-

ling,  der  nicht  so arg  schadet,  solange  man  ihn

nicht  wezuspritzen  versucht:

Im  Hochsommer  1946  und  1947  sah  das Enga-

din  aus wie  im Spätherbst:  Die  Lärchenwiilder

waren  rotbraun,  wo  sie  grün  hätten  sein  müssen.

Nicht  ein  Waldbrand  war  die  Ursache,  sondern

die  Millionen  k{einer  Raupen  des  Lärchen-

wicklers,  eines  Kleinschmetterlings.  Unzählige

dieser  Raupen  krochen  über  die  Spazierwege  der

indignierten  Cföste.  Sie  waren  auf  der  Nahrungs-

suche,  nachdem  sie ihre  übernutzten  Futterbäu-

me  mit  häßlichen  Gespinstfäden  überzogen  hat-

ten.

Man  schritt  zur  Tat.  Kurvereine  organisierten

Bekämpfungsaktionen  mit  DDT  -  ohne  Erfolg.

An der  Zürcher  Eidgenössischen  Technischen

Hochschule  lösten  die Touristenklagen  die  bis

heute  andauernden  Studien  über  den  Lärchen-

wickler  aus.

Grundsätzliches  war  bekannt:  Die  Fraßschä-

den  der  unscheinbaren  Raupen  wiederholen  sich

alle  acht  bis  neun  Jahre:  zwischen  1850  und  1950

traten  sie genau  zwölfmal  auf.  Details  lieferten

die  neuen  Studien:  Der  Lärchenwicklerüberwin-

tert  im  Eisst3dium,  frißt  im  Frühjahr  als Raupe

die  Lärchennadeln  und  verwandelt  sich  im  Juni

im  Waldboden  in der  Puppe  zum  Falter.  Er  legt

noch  im  gleichen  Jahr  seine  Eier  zwischen  Lär-

chennadeln,  die  der  Baum,  wie  alle  andern,  im

Spätherbst  zu Boden  fallen  läßt.

Die  Raupen  finden  dann  von  selbst  ihre  Nah-

rung.  Simpel,  einfach  und  erfolgreich:  Auf  fünf-

zig  laufenden  Metern  Lärchenzweigen  oder  auf

einem  Kilogramm  Baum  -  nimmt  die  Zahl  uner-

sättlicher  Raupen  in  vier  bis  fünt'Jahren,  das  sind

ebenso  viele  Generationen,  um  das  Zwanzig-  bis

Hundertfache  zu  und  erreicht  dann  eine  Bevölke-

rungsdichte,  in der  die  Nahrungsnachfrage  das

Nahrungsangebot  übersteigt.

Die  Raupen  hungern,  versuchen  zu  neuen  Fut-

terquellen  abzuwandern,  werden  von  ihren  Fein-

den  gefressen  und  spinnen  Gespinste.  Und  was

trotz  Hungerkatastrophe  als  Schmetterling

schlüpft,  Eier  legen  will,  findet  keine  frischen

Zweige  mehr.  AlsoAbwanderung  in  die  nächstge-

legenen  noch  grünen  Lärchenbestände,  ins  näch-

ste Tal,  wenn's  sein  muß,  oder  ganz  passiv  mit

Luftströmungen  oft  bis zu 600 Kilometer  weit.

Für  die  nächste  Lärchenwicklerpest  ist  damit  ge-

sorgt.

Doch  was  meint  die  Lärche  dazu,  eine  Baum-

persönlichkeit,  die leicht  drei-  bis vierhundert

Jahre  alt  wird?  Nach  dem  Kahlfraß  treibt  sie im

gleichen  Jahr  noch  einmal  Nadeln.  Die  Nadeln

des folgenden  Frühjahrs  sind  hart  und  kurz  -

knappe  Nahrung  und  schlechte  dazu  für  zarte

Raupen.  Nur  wenige  überleben.  Nach  vier  Jahren

I

So  versuchte  man  den  Lärchenwicklerbis  heute  zu  bekämpfen:  Flugzeuge  le-

gen  einen  Giftschleier  über  ganze  Bergwääder.  Nichtnur  Lärchenwicklerrau-

pen,  sondern  auch  ihre  Feinde  und  die  Feinde  derFeinde  kommen  um:  Kreuz-

otter  und  Meisen,  Laufkäfer  und  Alpenspitzmaus,  Waldameisen  und  andere

giflempfindliche  Insekten  me  SchmetterlJnge.  Auch  die  Bodenorganismen,

der  Regenwurm  etwa,  werden  vergiftet.  Zusehends  verarmt  die  Lebensge-

meinschaft,  deshalb  der  kahle  Waldboden.

Ohne  Spritzkur  würden  Ahermillionen  von  Raupen  die  frischen  Nadeln  total

abfressen  und  dieAste  einspinnen.  Aber:  bevorsieverhungern,  fördeni  sie  ei-

ne  Unzahlvon  Insektenfressern,  zum  Beispiel  Singvögel.  Raupenkotund  spä-

ter  die  Leichen  werden  übetdies  von  Bodenorganismen  rascher  abgebaut  a1s

harte  Nadeln.  Die  Bodenfruchtbarkeitund  somitderUnterwuchs  wären  damit

reicher.  DieIArcheerholtsichnach  Kahlfraß  und  bildetimgleichenJahrnoch

einmal  Nadeln.  Der  Lärchenwickler  überwintert  im  Eistadium,  im  Fmhjahr

schlüpft  die  Raupe.  Sie  verpuppt  sich  im  Sommer.  Und  noch  im  gleichen  Jahr

schlüpft  der  Kleinschmetterling.
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zählt  man  nur  noch  eine  Raupe  pro  Kilogramrp  '

Zweigmasse.  Der  Baum  hat  sich  erholt.  Die  Mas-

senvermehfüng  des Lärchenwicklers  Äann  erneut

beginnen.  Trotz  hundert  verschiedener  Parasi-

tenarten,  die  vom  Lärchenwickler  leben,  trotz  ei-

ner  Virffskrankheit,  die ihn  beföllt.  Gegen  den

Iärchenwickler  ist  kein  Krautgewachsen  -  bis  auf

die  Lärche  selber:  Niir  eine  unter  300'über1ebt  in

Kahlfraßjahren  den  Raupenansirum  nichi. Lawi-

nen  töten  weit  mehr.  -

Insektizide  helfen  wenig.  Das weiß  man  seit

1963  aus dem  Goms.  2000  Hektar  Lärchenwälder

hatten  ein  Jahrlan@'nach  derSpritzkurzwarweni-
ger Befall:-Doch  die Bevölkerungäbewegungen

des Schmetterliügs  wurden  nicht  verändert.  Da-

gegen  starben  S-in;vögel  und  Ragbinsekten,die

vom  -Rffupensegen  leben.  Und  noch-etwas:  Lär-

chenwickler-Raupen  beschleunigen  den Nähr-

stoffkreislauf  im  Bergwald,  weil  ihr  Kot  und  ihre

Leichen  rascher  abgebaut  werden  als ungefre.ise-

ne Nadeln,  die im  Herbst,  hart  und  trocken  ge-

worden,aauf  den  Waldboden  regnen.  - -

,,ScMdlich"  ist das Millionenheer  düngender

Raupen  also  nicht.  Die  Insektizide  -sind es, weil

sie viele  Lebewesen  töten  und  damit  den  Näht-

stofTkreislauf  stören'oder  gar unterbrechen.  Fa- '

zit: Nichts  tun. Es ist das Billigste  und das Beste.
Freude  und  Gemeinschaft  -

erleben  in  Natur,  Sport
und  Spiel

Über  2000  Buben  beim  6. Bundeslager  der  

Kath.  Jungschar  Österreichs  vom  25.  bis 31. Juli  ,
in  der  Bundessportschule  Schielleiten

Unter  dem  Motto,,Freude  und  Gemeinschaft
erleben  inNatur,  Sport  und  Spiel"  veranstaltetdie

Katholische  Jungschar  Österreichs in der  Zeit

vom  25. bis  31. Juli  ihr.6.  Bundeslagerin  Schiellei-

ten  ip  der  Steiermarli. Über 2000 Buben im Alter
von  lO bis 15 Jahre6  aus allen  Teilen  Österreichs
und  aus Südtirol  werderi  rund  um  die Bundes-

sportschule  eine- große  Ze]tstadt  errichten.
Schwerpunkte  des Programms  bilden  zahlreiche
kreative  Bewerbe,  das Kennenlernfö  der Natur,
Gemeinschaftsspiele,  Feste  und  die  Möglichkeit,
Sport  zu  bätreiben.  DieseVeranstaltung  der größ-
ten Kinderorganisation  Österreichs steht unter
dem  Ehrenschutz  von  Bundespräsident  Dr. Ru-
dolf  Kirchschläger,  Unterrichtsminister  Dr. Fred
Sinowatz,  Diözesanbisch6f  Johann  Weber und
Landeshauptmann  Dr.  Josef  Krainer.

Kinder  bauen-eine  Stadt
Ein  Höhepunkt  beim  Jungscharlager  wird  die

Errichtung  einer  Stadt  sein.  Den  Buben wird  die
Möglichkeit  geboten,  selbst  eine  Stadt  zu bauen.
Eine  Fülle  von  Werkstättön,'betreut-von  ehren-
amtlichen  Helfern,  stehen  dafür  bereit. So kffn-
nen  die'Kinder  tischlern,  weben,  töpfern  und  aus
Ytoüg  Denkmälermeißeln.  Eine  Schneiderei gibt
es ebenso  wie  eine  Lederwerksfötte,  eine Gärtfü-
rei  und  ein  Farbstudio.  Die  Kinder  können selbst
beistimmen,  wie  ihre  Siadt  aussehen  soll.  Zum
Abschluß.des  Bundeslagers  wird  ein großes
Stadtfest  gefeiert  werden.

Weiterer  Höhepunkt  des Bundeslagers  bilden
ein  Gottesdienst  mitJugendbischofDr.  Egon Ka-
pellari,  ein  DÖrfgeländesßiel in Stubenberg, ein
Abenteuermaräch,  ein-Spielwald,  das Haus der
Natur-undeine  Hexenküche,  wo  die Kinder  erle-
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ben,  wie  man  sich  auf  einfache  Art  und  Weise  im

Wald  ernähren  kann.

Statt  LeistungsstreB  mehr

Kreaüvität
Warum  aus der,,Bubenolympiade"  ein Bun-

deslager  wurde  -  .

-Als  Vorföufer  des 6. Bundeslagers  organisierte

die Katholische  Jungschar  seit  1-962 in +ierjähri-

gen  Absfönden  sogenannte,,Biibenqlympiaden".

Bei diesen  fünf  Großveranstaltungen  lag der

Schwerpunkt  auf  dem  Bereich  der spörtlicheri

Wettkämpfe.  Vom  einzelnen  Jungscharbuben

und  von  seiner  Gruppe  wurden  Leistungen  ver-

langt.  Immer  mehr  setzte  sich  jedoch  bei  denVer-

antwortlichen  die  Uberzeugung  durch,  daß  mehr

die  Kreativiföt  des Einzelnen  und  das gemeinsa-

me  Spielen-urid  Entdecken  gefördertwerden  soll-

ten.  So wurde  aus  der  traditionellen  Bubenolym-

piade  ein  Bundeslager,  dessen  Ziel  qs ist,  spiele-

risch  den  Kindern  Kreativität,  Natur  und  Sport

zu.vermitteln.  "

Anpkr1ntpn
mitgete»t  von  N.O.  Scarpi

Bei  Citroen  föutet  das Telefon.

,,Ist  dort  Monsieur  Citroen  selber?"

,,Ja, ich  bin  am  Apparat."  

,,Ist  es wahr,  daß Sie ein  Auto  in  elf  Minuten  ge-

baut  haben?"

,,Ja, das ist buchstäblich  wahr,"  erwiderte  Citroen

stolz.

,,Dann  muß  es derWagen  sein,  den  ichgekauft  ha-

58i"  . *****  . . Ö
Nach-derNiederlage  in  der  Schlacht  bei  Ramillies

sagte  LüdwigXIV:,,Ja,  hat  denn  Gottalles  verges-

5en, was ich für ihn getan habe?!"

Schöner

Bezirk

Landeck

,,BJiek  auf Schrofenstein"

könnte  man  dieses  Bild

etwas verwegen,  besondere

Scharfflugigkeit  des Be-

trachteri  voraussetzend,

' nennen.DieAufnahmewur-  '

de im Turm  des Landecker  "

Schfosses  gemacht  Für  ,

',,Normalsichtigae": Die  Rui-  .%

ne Schrofenstein  ist in der

Mitte  des linkenoFejdes  de'r

Fensteröffnung  zu sehen.  

Fotö  Perktold

30. Juli  1982

Ein  Sportberichterstatter  spie]te  in  der  Senioren-

mannschaft  seines  Klubs  im Goal.  Nach'einem

Wettspiel,  bei dem  er wieder  einmal  mitgewirkt

hatte,  scThrieb et:

,,Wir  haben  den  Goalmann  schon  besser  spielen

gesehen.

Ein  Wiener  Geldverleiher  hatte  sich  von  den  Ge-

schäften  zurückgezogen.  Da  sagte  man  von  ihm:

,,Er  wuchert  nur  noch  leise  vor  sich  hin."

Und  als er starb,  hieß  es:

,,Auf  seinem  Grab  wuchert  sogar  der  Efeu."
*****

Der  Herzd-g  vop  Duras  machte  sichdarüber  lu-

stig,  daß d-er Philosoph  Descartes  große  Vorlieb-e

für  gutes  Essen  bewies.

iiyai  meint  Ihr  denn':  sagte  der  Philosph':  daß die

Natur  die guten  Dinge  nur  für  die Unwissenden

geschaffen  hat?!"

Bei  einem  Soupei  setzt  die  Hausfrau  den  Schrift=

steller  Maurice  Don-nay  neben  ihre  reizende

Nichte,  die eben vom  IAnde  gekommen  ist.

Nachher  fragt  ihn  die  Hausfrau  :

,,Sie  haben  Ihrer  Nachbarin  hoffentlich  nicht  den

Kopf  verdreht!"

,,Ich konnte  nicht,"  erwiderte  Donnay,  ,,das

Tischbein  war  zwischen  ihr  und  mir."  -
*****

Als  deramerikanischeBundesrichterOlrverWen-

dell  Holmes  neunzig  Jahre  alt  war,  wurde  ihm  aus

irgendeinem  Grund  die  Pension  gekürzt.

,,Da ich immer.  ein sparsamer  Mann  gewesen

bin,"  sagte  er,,,kann  ich  trotz  dieserKürzung  ganz

gut  auskommen.  Aber  leider  iTht es mir  dadurch

unmöglich  gemacht  worden,  etwas für meine

alten  Tage  zurückzulegen."
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Der  zum  Ehrenobmann  ernannte  Josef  Theiner  di-

rigierte  einen  Marsch

ser Musikkape]]e  wurden  Herbert  Greil,  Ernst

Greil,  Karlheinz  Wachter  und  Albert  Schwennin-

ger geehrt.  Als Gönner  des Vereins  erhielten

Bgm.  Peter  SchwienMcher,  HSD  Robert  Klien,

Mathäus  Brunner,  Franz  Josef  Köhle,  Hubert

Fuchs  und  Franz  Greil  Ehrenpreise.

Dir.  Paul  Koller  überbrachte  die  Grüße  des  Be-

zirksmusikverbandes.  Bürgermeister  Peter

Schwienbacher  sagtc,  mit  der  Fertigstel]ung  die-

ses Pavillons  sei ein langgehegter  Wunsch  in

Erfüllung  gegangen.  20 Jahre  habe  man  nach  ei-

nem geeigneten  Standort  gesucht.  Die  dabei  ins

Auge  gefaßten  Plätze  Mtten  jedoch  bei der  Ge-

meinde keinen  Anklang  gefunden.  1976 habe

dann  Karl  Netzer  den Vorschlag  gemacht,  das

bauföllige  Objekt  neben  der Stubener  Kirche

anzukaufen.  Die Gemeinde  habe diesen  Vor-

schlag  angenommen,  die  Ablöse  habe  sichjedoch

schwierig  gestaltet  und Jahre in Anspruch  ge-

nommen.  1981 konnte  der  Rohbau  in Auftrag  ge-

Wie viele quälen  sich  ab,  um  hinter  das

Geheimnis  der  Gottesliebe  zu kommen,

und wissen  nicht,  daß  sie  in  gar  nichts

anderembesteht,alsinVollziehungseines

heiligen  Willens.
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Nesselgarten  -  nicht  der schönste  Garten  der

Gemeinde  Fließ

t  I  +.  0

kltholz  und  Maschinenteile  und...

Fließ  ist  eine  große  und  schöne  Gemeinde  mit

'ielen  Ortsteilen,  Weilern  und  Einzelhöfen.  Dort,

vo der  Verkehrsstrom  über  Gemeindegrund  in

4ord-Süd-Richtung  braust,  bietet  sie  sich  jedoch

iicht  von  ihrer  besten  Seite  dar.  Die  Bewohner

les Nesselgarten,  die  ihre  Häuser  so reich  mit

31umen  schmücken,  haben  neben  der  Ohrenqual

les Verkehrslärms  alles  andere  als eine  Augen-

veide,  wenn  sie über  die  Straße  schauen.  Oder

...  Ruinen  veninzieren  den  Nesselgarten

sind  sie diesen  Anblick  schon  gewohnt  -  weil  er

sich  schon  so viele  Jahre  darbietet?  Es schaut  hier

aus,  als habe  man  Zerstörungen  nach  dem  Zwei-

ten  Weltkrieg  als optisches  Mahnmal  belassen.

Für  die Betriebe,  die im Nesselgarten  ansässig

sind,  ist diesei  Zusföiid  auch  kein  Renommee.

Also  -  was  steht  dagegen,  daß man  diesem

Schandflerk  zn T.eihe  rückt?  o.p.

Ambulanü

Sitzen  warten

warten  si[zen

rrngsum  Lerden

rrngsum  Angst

Fensterfronten

kahle  Wände

und  ern  Schrei  aus

düstrem  Raum

rasche  Schritte

ferne  Klänge

einen  Anruf  an den

Herr  den  Gott:

Lebensspender  -

in dir  Hoffnung

Schimmer  erner

neuen  Welt

sitzen  warten

warten  sitzen

ringsum  Leiden

ringsum  Angst Antorüa  Riha

Lungendurchleuchhing  enffällt!
Arn  3. August  1982  (Dienstag),  findet  in  der  Ge-

sundheitsabteilung  der  BH.  Landeck,  Innstr.  15

KF.INE  Lungendurchleuchtung  statt.  Nächster

Durchleuchtungstag  ist Dienstag,  lO. August

1982.  BH.  Landeck,  Gesundheitsabtei1ung

WIR  SUCHEN:
Bürokraft  (rnännlich  bevorzugt)  mit  abgeleiste-

tem  Präsenzdienst  für  Buchhaltung  und  Faktu-

rierung;  Hauptberufliche  Mitarbeiter  für  Versi-

cherungen,  Entlohnung  nach  Provision;  Sparbe-

rater;  Berater(in)  im  Außendienst,  Entlohnung

nach  Provision;  Automechaniker  (selbständige,

verläßliche  Kraft);  Haushaltshilfe  gesetztere

Kraft  mit  Kochkenntnissen;  Reisebüroassisten-

tin  mit  Englisch-  und  Französischkenntnissen;

Spengler;  Büglerin;  Aufräumerin;  Kassierin  (ge-

lernte  Lebensmittelverkäuferin);  C- und  E-Fah-

rer  mit  Praxis;  Buffethilfe  fürJahresstelle  (verhei-

ratete  Frau  bevorzugt);

Bei  Stellenangeboten  ohne  Angabe  von  Löh-

nen  erfolgt  eine  mindestens  kollektivvertragliche

Entlohnung.

Neuer  Lehrberuf  Belagverleger

In die  Lehrberufsliste  wurde  ein  neuer  Beruf

"Der  Belagverleger"  aufgenommen.  Die  Lehrzeit

ist  2 Jahre  und  gelernt  wird  das  Verlegen  von  Tep-

pich  - PVC-Böden  usw.  Im  Bezirk  Landeck  sind

derzeit  3 offene  Lehrstellen  für  diesen  neuen  Be-

ruf  gemeldet.  Nähere  Auskünfte  erteilt  die  Be-

rufsberatung.

Lieber  Herr  Perktold
Kriechen  rst eine  Lieblingsbeschäffigung  in Tirol.

Wertrautsich  schon  e%aszusagen,  wer[rautsich

schon  kritisch  zu sein  gegenüber  Wallnöfer,  TT,

und  Fremdenverkehr?  WeHs  so wenrg  sind,  freue

ich mich  wöchentlich  überlhre  Meldungen.  Es traut

sich also jemand selbständig  zu  denken  und  dies

auch zu veröffentlichen,  das noch  dazu  regel-

mäßig.

Ihre  Beiträge  und  Veröffentlichungen  an ande-

ren  Medien  (wie  der  Artikel,,Jugend"  von  Norbert

File) geben  mir  Mut. Danke!  Hansjörg  Kathrein

6534  Fiss  24

Bemerkung  zu,,Altersheimpark  wartet
auf  Bevölkerung"  im Gemeindeblatt

vom  23. Juli  1982
Die  Auffassung,  der  Altersheimpark  würde  von

der  Landecker  Bevölkerung  nichi  angenommen,

stimmtnurteilweise.  EineBevölkerungsgruppehat

diesen  Platz  schon  längst  entdeckt:  nämlich  Hun-

dehalter  und  deren  Hunde.

Da{3 dadurch Mütter mit ihren  kleinen  Kindern

werug Interesse am Park mitseinen,,Rückständen"

besagter Vrerbeinerzeigen, dürfte  wohl  nurzu  ver-

ständlich sein. Fritz Gastl, Landeck



Auf einen B!mck

Dienstag,  3. August,  21'.35 FS 1

SUSN
Herbert  Achternbusch,  hauptsächlich  als-  Filmemacher,
Filmautor  und  als  sein  eigenerAkteur  bekannt,  ist  so  etwas
wie  ein  anarcho-bajuwarisches  Genie.  ,,Susn"  ist  der  Mo-
nolog  einer  Frau,  die  Summe  und  Bilanz  ihres  Lebens
zieht,  eines  absurden  Lebens  in  der  bajuwarischen  Pro-.

vinz.  Das  reicht  von  den  pubertären  Verwirrungen  zwi-
schen  Schule,  Kirche  und  Gebüsch  bis  zum  melancholi-

schen  Eigengespräch'einer  Säuferin,  das  abrupi  endet  mit
einem  Selbstmord.  Ein  Schicksal  zwischen  den  Extremen,
Liebe',  Haß,  Befreiung  durch  Imagination,  Selbstzerflei-
schung  in  Isolation.

TV-Höepunkte  dör Woelie

Freitag,  6. August,  22.20 FS 2

SPIEL  ZU ZWEIT
Zwei  Menschen  -  Rechtsanwalt  Jerry  Ryan  (Robert  Mit-
chum)  und  die  stenurigslose  Tänzeö  Gittel  Mosca  (Shir-
ley  McLaine)  -  versuchen  in  einer  neuen  Gemeinschaft  die
negativen  Erfahrungen  ihrer  Vergangenheit  zu  überwin-
den.  Ryan  hat  seine  Frau  nach  zwölfjä§igerEhe  verlassen.
Er  wartet  auf  die  Scheidung.  Bei  Gittel  hofft  Ryan,  eine
Fähigkeit  entwickeln  zu  können,  die  in  seiner  Ehe  brach-
gelegen  hat.  Er  möchte  für  das  Mädchen,  das  krank  ist,  sor-
gen  und  ihr  helfen,  eine  Existenz  als  Tanzlehrerin  aufzu-

bauen.  Obwohl  Gittel  nur  zögemd  einwilngt,  stürzt  Ryan
sich  voller  Eifer  auf  seine  neue  Aufgabe.

31. Folge vom
1, 8. bis

7. 8. 1982

FS  1

FS  2

ARD

ZDF

Bayer.

TV

Schweiz.

TV

Samstag,  7. August,  20.15 FS 1

DIE FALSCHE  KATZE
Zwei  Gasthöfe  in  einem  kleinen  Ort:  der  eine,  ,,Die
schwarze  Katz':  floriert,  der  anaere  stagniert  -  solange,  bis

auf  dem  desolaten  Gasthof  -  halb  zuffillig,  halb  absichtlich
-  ein  Schild  prangt,  das  ihn  als  die,,Schwarze  Katze"  aus-

gibt.  Die  Gäste,  die sich  4araufhin  einfinden,  staunen  über
das'  Semce,  das  ihnen  vor  allem  der  Hausknecht  Korbi-

nian  (Paul  Löwinger)  angedeihen  läßt.  Man  kommt  dahin-
ter,  daß  der  Konkurrent  und  Besitzer  der  richtigen,,Katz"
eine  uneheliche  Tochter  hat.  Und  so muß  er schließlich
klein  beigeben  und  tatkräftig  mithelfen,  der  ,,falschen
Katz"  auf  die  Beine  zu  helfen.  Eine  Aufführung  der  Löwin-
ger-Bühne.

Samstag,  7. August,  20(15 FS 2

DER LEOPARD
Der  Spielfilm  behandelt  die  Vermischung  der  begüterten
Bürgerklasse  auf  Sizilien  mit  der  zum  Abstieg  verurteilten
Aristokratie.  Der  Fürst  von  Salina  begibt  sich  wie  jedes
JahrmitseinerFamilieund  seinemNeffenTancrediaufden

Landsitz  in  Donnafugata.  Tancredi  flirtet  heftig  mit  der  äl-
tgsten  Tochter  des  Fürsten,  doch  der  verweigert  ihr  seine
Zustimmung;urHeirat.  Auf  einem  Empfang,  verliebt  sich
Tancredi  in Angelica,  die  Tochter  des  Bürgermeisters.
Bald  dar3uf  bittetTancredium  die  HandAngelicas  und  der
Fürst  gibt  seine  Zustimmung.  Bei  einerVolksabstimmung

entscheidet  sich  Sizilien  für  das  neu  zu  gfündende  Ver-
einigte  Königreich  Italien.
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MONTAGFS1  FS22. AUGUST

17.00  Die  großen  Flüsse  -

Spiegel  der

Geschichte  (1)

Der  Ganges

17.45  M.  O.  Musikshow

Eine  8howp1attform  für  junge
i5stbiieti;-:ie  :vlu'iil:.
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9.00  -Frühnachrichten

9.05 Am,  dam,  des

' 9.30 Bitte  zu Tisch

10.OO Nachhilfe:  Latein

10.15  Nachhilfe:  Englisch

10.fü)  Die  Schönheit  und  _
das  Ungeheuer
Film,  1961
Mit Joyce  Taylor,  Mark  Da-
mon  u. a.

11.45  Die  Feuchtwiese

12.30  Gehäuse  der  Zeit
,,Die Geschichte der Uhr"

13.00  Mittagsredakflon

15.00  Ein  Sommer  in Florida
Film,  1962  '
Mit Efüis Presley,  Arthur
O'Connell,  A(ine He+m u. a.

16.45  Männer  ohne
Nerven  SW

17J)0  Am,  dam,  des

17.30  Kompaß

18.00  Perspektiven

18.30  Bonanza
,,Ist Ben Cartwright
schuldig?"

19.30  Zeit  im Bild  _

20.15  Bretter,  die  die
Welt  bedeuten
3. Teil: ,,Zwei Geschichten."

21.05  Nur  der  Tod  ist  kein
Verräter
Zum 150. Geburtstag Kaiser
Maximilians  von  Mexiko.

21.50  Zehn  vor  zehn

22.20  In den  Adern
heißes  Blut
Film,  1968
Eine Ferieninsel wird  zum
Schauplatz psychodramati-
scher  Ereignisse
Mit Guiliano Gemma, Bibi An-
dersson  u. a.

23.45  Schlußnachrichten

23.50  Sendeschluß

,  'Qffi

, X('  c"Q  a" a" a '
a "a'i  '.  a a:. '  _ a

=:= a=: . - -4'.
...-  Xla-a  ':-'-

, ,- . . . %-

4-7S  1, _'5.['0
Eluis  Pvesley  kann  sich  als a»

ständiger  junger  Mann,  nicht
nur  gegen  die BeMrde  behaiip-
ten...

Pu;t,i:<,i.:"a:iä?.it!W!fffi!1
i:.'t  m-ites  Ges'i.c,"'ii  i"i  'ier  Leitrii.

sctten  Rock-Szene:  Alexa+zder

Goebel

18.30  0kay  '

19.30  Zeit  im Bild

19.50  Wochenschau

20.15  Her  mit  den  kleinen
Engländerinfün
Film,  1975

22.05  101 Jahre  Cabaret
Ein Jahrhundert  Kleinkunst
im Rückblick

23.05  Soap
Eine  unglaubliche  Familien-
geschichüe.

23.30  Schlußnachrichten

23.35  Sendeschluß

17.25  Schau  genau

17.30  Es war  einmal...
der  Mensch

17.55  Betthupferl

18.00  Abenteuer  Wildnis
,,Der Kaira-Felsen"

18.30  Wir

19.00  österreich-pild

19.30  Zeit  im Bild

20.15-  Sport  am  Montag

21.05  Die  Profis
,, Doppelleber)"
Mit Gordon Jackson,  Martin
Shaw, Lewis Collins  u. a.

2.i.55 Abendsport

22.25  Schlußnachrichten

22.30  Sendeschluß

ARD. . I ZDF  I Bavern  3

103)3  Lleder  -  Rhythmen  10.OO heute  (ARD)  18.45  Rundachau
-  Mslodien  (ZDF)  11.35  Umschau  (ARD)  19.'00  Rhythmfü  im Blut

11.45  8chu1e  für  alauben  14.57  ZDF  -  Ihr  Pro-  Amerlkanischer  Splel-
und  Leben  (ZDF)  gramm  film aus dem Jahr tg54

i2.15,Weltsp+egel(ZDF)  15.0(}-heute  20-45 RundsCtlau
12.55  Preaseschau  (ZDF)  15.03  ZDF-Ferienpro-  21-00  Blk-kf)unkf  $Orf{
13.00  heute  (ZDF)  gramm  für  Kinder  22-00  Z-E-N-
15.40  Tagesschau  Orzowel  -  Weißer  22-t)5 EndO  dL'r
15.45  öestmann  ' Sohn  des  klelnen  E'sen'e"?

wandedaua  Koa'nigs  NeueWerks(()ffeauf
ElnElbfmQherSuCht  15.30  Ferienkalender  demVormarschBerlcht  von Dietrich
eins neue Hermat 15,40 Lassie  Wawzyn  und Holger

16.45 Spaß niuß 8ein Charlie  Banana  MBjfOd
17.20 Schwlmm- 16.05 Don Quixote  22.50  Manchmal  bin  ich

Weltmeisterschaften 16.30 Un-Ruhestand  eln  Adler  (1)
17.50 Tagesschau 17.00 heute  23.50  Rundschau
1fl.OO auiz  um Sechs  iy_na  raia-iiiiiatriesi

'ffl.20 Ac-h du lieber 18.57 ZDF - Ihr Pro- 16.O  Die  Muppet-Show
Himmel  gramm
Ein Vaterfür  Kenny  tg.oo  heute  Gäsle: Roy Rogers und

18.550hMary  DaleEvans

1925 Akfue"'  Be'ch'  19'o PHr'ti'speanriaiedrtev'omn Dzioetper 17.15  RTar:ffapPu:'kat' Ha"Is
20.00 Tagesschau  Thomas  Heck  mit Eva Mezger
20.15 Blut und Ehne Szenenbild:  Jo Dziei-  j8,00  %lld0  %@piBg
21.15 Ungleich unter  zenga 18.45  Gschichte-Chlschte

Glelchen  Reg'ie.'P'itWeyr'ich 18.55Sommer-Wunsch-
21.45 Professor  Muliars  20.15 Aus Forschung  und programm

Böhmischstunde  Technik  Serienfilm
Nach einer  Idee von  Das staubige  Ftlsiko  1g,3@ Tagesschau
GötZ Fehr Au18tieg Llnd Fall elner anschl.  DR!!i  aktuell  und3. Vom Zusammsnleben  Wunderfaser

22.30  Tagesthemen  Leitung:  Joachlm  Bu-  Sport
23.00  Versunk@ll@1  ' blath  20.(}0 8o ein Otto

Morge4  21.00  heutO-journal  20.45 Somrner-Wunsch-
PortugiesischerSpIel-  21-20  Im Morgenwlnd  programm
Tilm VOn 1980  Fernsehspiel  2t00  8pie1f11m

1.05  Tagesschau  23.00  heute  22.45  Tagesschau

FS 1 SON
1.  AU

1 1.OO' Pressestunde

15.15  Hamad

und  die  Piraten

i a ' Aus  der  Werkstatt  Walt  Dis-
neys

Fllm,  j971
Abenteuer.eines  arabischen

WaiserJungen im Persischen
 Golf

16. 45 Nils  Holgersson
,,Das  gestohlene  Gänsekind"

17. 10 Die  Potatoes

17.15  Techmk  für  Kinder
Ein  Wegweiser  zu Wissens-
ie'rtem
,,Der  große  Check  -  Flug-
zeuge  auf  dem  Prüfstand"

17.40  Helmi

17. 45 Seniorenclub

Gast:  Mary  Ann  Seibel

18. 30 Wir  -  extra
,,Reisefieber"

19. 00 Österreich-Bild  am

Sonntag  aus  dem

Landesstudio  Steier-

mark

19.25  Christ  in  der  Zeit

19.30  Zeit  im  Bild

19. 50 Sport

20. 15 Kabale  und  Liebe

Ein bürgerliches  Trauerspiel
von  Friedrich  Schiller
Das klassische  Verhängnis
einer  Liefbesbeziehung,  die
an den  gesellschaftlichen
Konventionen  scheitert,  spie-
gelt  die  soziale  Unfreiheit  des
Bürgertums  in der  Zeit  der
absoluten  Rokokofürsten.

22.15  Sport  .

22.30  Schlußnachrichten

22.35  Sendeschluß

ARD

9. 30 Voföchau  aNf  das
ARD-Programm  der
Woche

10. Oo Öaa  Minelmeer
10.45  Die  8endung  mlt

der  Maus  -
Th1.15 Jugend  unter  Hlller
12.(}O Der  Internationale

Frühschoppen
12. 45 Tageaschau
13. 15 Magazin  der.Woche
13.50  Ein  Platz  an der

8onne
13.55  Am  Start  ist  der

Delphin
15.20  Am  grünen  Strand

der  Spree
17.00  Lord  Peter  Winisey

-  Ärger  im Bellona
Club

17. 45 Aran  am Rande
Europas

18. 30 Tagesschau
18. 33 Dle  Sportschau
19. 15 Wir  über  uns
19. 20 Weltspiegel
20. 00 Tagesschau

2(}.'15 Expeditionenins
Tierrelch
Heinz Sislmann  zeigt:
Drachen  und
TempelstÖrche

21J10 Hundert
Meisterwerke

21.10  Mifien  In der  Nacht
Amerikanischer  Spiel-
film von 1959

23.05  Tagesschau
23.10  Malanggan

ZDF

10.OO ZDF  -
gramii

10.30  ZDF-&
12.00  Daa  8

kome
12. 45 Freize
13. 15 Chron

Pragei
13. 40 Hllfss-
14. 10 Mathi=

Feriei-

anschl.  DiO H=
14.40  heute
14.45  Dank
1f.55  Rheln

15.25  Das  D
Italieni=

au8 dfü
17J10  heute
17. 02 Die  S-

Reppr
18. 00 Taget
18.15  Rauci-

Und dä
12 Doll=

18. 58 ZDF  -
Progr.

19. 00 heute
19.10  Bonnü

Persp=

19. 30 Schau
Weltlit

20. 15 Dte  lli
Film vo
Zanuss

21. 45 heute
Sport

22. 45 Welts-
O.10 Tages
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MESSEGELÄNDE  KLAGENFUFIT

1500  AUSSTELLER  AUS  30 STAATEN

KLAGENFURTER  MESSE
Große  Warenmesse  mit  Vergnügungspark  -

Freitag,  13.,  abis Sonntag,  22. August  1982  ,
MIT  VEFIKÜRZTEFI  HOLZFACHMESSE

Aus  dem  Angebot:  Baumaschinen  und

-materialien,  Möbel, Textilien,  Teppiche,

Elektrogeräte  und -maschinen,  alles für

den Haushalt,  Haus und Garten

Klagenfurter  Messe  1982

Sonderschauen,  :rogramme  und  ein  reiches  /kngebot

Die  Klagenfurter  Messe  1982  fin-
det  vom  Freitag,  dem  13.  August,
bis  Sonntag,  dem  22.  August,
statt.  Als  traditionelle  Veranstal-
tung  wird  sie von  der  Bevölke-

.rung  bereits  erwartet,  u,m  hier  In-
formationen  über  den  neuesten
Stand  der  Techrü,  der  Entwick-

lungen,  3ber  auch  z. B. der  Mode
usw.  zu erhalten.  Sonderschauen
verschiedener  Kämtner  Institu-
tionen,  des  Wirtschaftsförde-
rungsinstitutes,  der  Arbeiter-
kammer,  der  KELAG  und  der
östeneichischen  Draukraftwerke
werden  zu bestimmten  'Themen

Koipaktinformationen  anbieten.
' Der  Bausektor  wjrd  heuer  besün-

ders  stark  ausgeprägt  sein  und
sich  dem  aktuellen  Thema  des
Lärm-  und  Wärmeschutzes  sowie
Fragen  der  Isoliföing  zuwe,nden.
Der  Sektor  Iiandwirtschaft  wird
besonders  stark  ausgeprägt  sein

,und  sich  in  erster  Linie  auf  die

verschiedenen  Zusatzeinrichtun-
gen  für  Traktoren  und  landwirt-
schaftliche  Maschinen  konzen-
trieren.  Der  Einsatz  dieser  Geräte
soll  damit  rationelle'r  gemacht
werden.  Die  Maschinen  werden
funktionaler,  und  Investitionen
können  optirniert  werden.  Auch
die  Tischler  und  Zimmerer  Kärn-
tens  werden  eigene  Sonder-
schauen  gestalten,  ein  x.Kunst-
tischler  wird  auf  seinem  Messe-
stand  Proben  seines  Schaffens
ausstenen  und  kunstvolle  alte
Möbel  zeigen.
Einzelne  Veranstaltungstage
werden  im  Rahmen  der  Klagen-
furter  Messe  der  Jugend,  andere
der  älteren  Bevölkerung  gewid-
mej,  Seina

Die  Öffnungszeiten  der  Klagen-
furter  Messe  sind  täglich  von  9
Uhr  bis  18  IThr,  der  Vergnü-
gungspark  hat  bis  2 Uhr  ffflh  ge-
öffnet.

MOin KOCtmt»uCtN
von  Elizabeth  Schuler
528 Seiten-1300  Rezepte

Das große  Grundkochbuch

*  für  einfache  und  feine  Küche
0 mit  Kalorien-  und  Nährwerttabellen
«» Rohkost  und  vegetarische  Küche
0 Backwaren  und  Torten
0 Cocktails  und  Bowlen
«» Einkaufytips  und praktische  Winke
0 Kochzeiten,  Mengen  und  Gewichte
«» und  vieles  andere  Wichtige  für  die gute Küche

An die  Buchhandlung  Möbius,
Postfach  585, Amerlingstraße  19,
1n61  Wien

Ich bestelle
,,Mein  Kochbuch"  von Elizabeth  Schuler
durch  Nachnahme  zum Prefs  von S 97i-  zuzüglich  S 25,-  für  Porto  und  NN-Gebühr.

Name

BlOFLOR  GmbH,  Abt. ö, Postfach  107, 6308 Butzbach.
8traße

Ort
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FS 1 DIENSTAG
3. AUGUST FS 2 FS 1 MITTWOCH

4. AUGUST FS 2

9.00  Frühnachrichten

9. 05 Am.  dam.  des

30-10.30  Nachhilfe:

Latein  und  Englisch

10. 30 Königswalzer
Film. 1935
Mit  Wfüi Forst.  Heli Finkenzel-
ler, Paul Hörbiger,  Curd
Jürgens  u. a.

11. 50 Wunder  der  Erde
,Pamukkale  -  das  Tropfen-

12. 15  Seniorencfub

13. 00 Mittagsredaktion

15. 00 Diebe  haben  Vorfahrt
Ein Gaunertrio  plant  mittels
eines  Feuerwehrautos  einen
großen  Coup

16. 20 Spaß  an  der  Freud

16. 30 Bewegung  ist  alles

17. 00 Am,  dam.  des

17.25  Die  Sendung  mit  der

Maus

17. 55-  Betthupferl

18. 00 Der  Neffe  aus

Amerika  (8)

18. 30  Wir

19. 00 österreich-Bild

19. 30  Zeit  im  Bild

20. 15  Prismö

21.00  Videothek:

Karl  Valentin  SW
,,Der  Antennendraht"
,,lm  !'chaIIplattenladen"

21.35  Susn

Exhlbitionistischer  Monolog
einer  Frau über  ein Leben  
zwischen  den Extremen

23.00  Schlußnachrichten

17. 30 Kompaß

18. 00 Orientierung

18. 30 Bonanza
,,Gefährliche  Fracht"

19. 30 Zeit  im Bild

20. 15 Alfred  auf  Reisen
Folge  5: ,,Der  Preisträger"
Mit  Alfred  Böhm

21. 03 Dallas
,,Auf  MesserlSchneide"  -
2. Teil

Mit  Barbara  Bel Geddes,  Jim
Davis,  Patrick  Duffy,  Linda
Gray,  Larry  Hagmpn  u. a.

21. 50 Zehn  vor  zehn

22. 20 Club  2
Anschließend
Sch1fü3nachrichten

4Qys  », xs.oo
' DanielMassey%ndemenglischen

SpielfiIm  am  dLem Jahre  1961

9.00 Frühnachrichten

9.05 Die Sendung  mit  der
Maus

9. 35-10.35  Nachhilfe:
Englisch  und  Latein

10. 35 Hamad  und  die  Piraten
Film,  1971

12.00  Tropica

12. 15 Prisma  -

13. 00 Mittagsredaktion

15 ,00 Blut  und  Ehre  -
Jugend  unter  Hitler
Folge  4: 1939

16 .00 Männer  ohne
Nerven  SW

- 16.30  Cher

17.00  Der  Werkelföann

17.30  Pinocchio

17. 55 Betthupferl

18. 00 Polizeiinspektion  1
18. 30 Wir

19. 00' österreich-Bild  mit
Südtirol  aktuell

19.30  Zeit  im Bild

20. 15 Verrückte  Hochzeit
Film.  1980
Turbulente  FIJtterwochen
einer  KriminaIkomföissarln,
deren  Mann  des Mordes

Noiret,  Francis  Perrin  Cathe-
rine  Alric  u. a.

21. 55 Schlußnachrtchten

22. 00 8endesch1uß

17. 30 Kompaß

18. 00 Land  und  Leute

18. 30 Bonanza
,,Die My,singschatulle

19. 30 -Zeit im Bild

o-20.15 Kulturjournal  am
Mittwoch

21.05 Schauplätze  der

Weltliteratur
,,Dern  Leoparden  auf
der  Spur"
Das Sizilien  des Fürsten
Lampedusa

Palazzo  Gargt:  einer  der  Bchpn-
gten  Palaste  ?)O?% Palermo.  Hier
'umrden  Szenen  am  ,,Der  Leo-
pard"  gedreht  '/

21. 50 Zehn  vor  zöhn

22. 20 ,,Kunst-8tücke":
Melne  Gäste  und  ich
Ein Abend  mlt  Werner
8chneyder
Mit  Nlcole  Höesters,  Susannö
Seidler,  Bernd  Weikl,  Lukas  
Resetarits

23.35  8ch1ußnachrichten

23.40  8endesch1uß

ARD

12. 55 Presaeschau  (ZDP)
13. 00 heute  gDF)
16.10  Tageaschau
16. 15 Schulbus

Reportage über eln
alltägliches  Problem

17. 00 Abenteuer  hetite
Ein Wald hat
GÖburtstag

17. 5(} Tagesschau
18. 00 Singen  um 8echs

Es klapperf die Mühle
18.10  Wir  Schildbürger
anschl. Sandmännchen
'ffl.2!S' Tandarra

Der Festtagsclou
19. 25 Aktueller  Bericht
20. 00 Tagesschau
20.15 Alles  oder  Nichts

Spiel und Show mit
Max Schautzer
Heute: Autorennsport

2'1.00 Panorama
Berichte -  Analysen
-  Meinungen

21.45 Dallas
Ende des Wegs (1 )
Mlt Barbara Bel Ged-
des, Jim Davis. Patrick
Duffy, Linda Gray, Larry
Hagman, Vi[6?ia  Prin-
cipal, Charlene Tilöon,
Anne Francis. Aufüey
Landers.
Regie: Irving Moore

2?.30 Tagesthemen
23.00 ,,Heut'  abend..."

,,Ausstelger"  zu Gasö
bel Joachim Fuchsber-
ger
Regle: Helnz Llndner

23.45 Tagesschau

ZDF

1ö.OO heute
10. 03 Menschen,  Tlere,

Sensatlonen  (ARD)
11. 45 Umachau  (ARD)
12. 10 Aua  Forschung  und

Technik  (ARD)
14.57  ZDF  -  Ihr  Pro-

gramm
15;00 heute
15.03  ZDF-Ferienpro-

gramm  für  Kinder
Sindbad

15.30 Ferienkalender
15. 4ü Der  Wunschfilm
16. 05 Muggsy
16. 30 Mosaik
17. 00 heute
17.08 Tele-lllustrierte

Das akfüelle Ttiema
-  Der gute Rat -  Aus
den Bundesländem  4
Sport -  Unterhalfüng

17. 50 Tiere  unter  heißer
Sonne
Pelikane und Paradies-
schnäpper

18. 20 Tom  und  Jerry
18. 57 2DF  -  Ihr  Pro-

gramm
19. 00 heute
19.30 Arablsche  Nächte

2100  heute-lournal
21. 2ü Das Mandat
22. 05 Die feindlichen

Brüder
Dle vlerte Geschichte
der..Alpensaga=
Von Wllhelm %vny  und
Pmer Turrlni

23. 30 heute

Bayern  3

18. 45 Rundachau
19. 0(} Nagenl  Badada
19. 30 Szene  '79
20.15 Unser  Land

Ziergeflügel
Historlsche Getreide-
arten

20. 45 Rundschau
21. 00 Die Sprechstunde
21.45 Z.E.N.

Au))usttag  ,

21.50 Detektiv  Rockford:
Anruf  genügt

.22.35  Sperrfrist
23.35 Rundsehau

S'chweiz

15.00  Da capo
)17.50 Die Muppet-Show

Gast: Harry Belafonte
Regie: Peter Harris

18.15 Das Spielhaus
De Chasper und  de
Räuber Krasnakmz

18. 50 Gschichte-Chischte
19. 00 Sommer-Wunsch-

programm
19.30  Tagesschau
anschl. DRS aktuell  und

8port
20.00 Die Straßen  von

San Franciaöo
,.Der Drogeninspektor=

20. 50 CH  ,
21. 35 Tagesachau
21. 45 Von  Menschen  und

Ihren  Autos
22. 40 Tagesschau

ARD

12.10  Panorama  (ZDF)
12 j5  Presseschau  (ZDP)
13 .00 heute  (ZDP)
15.40  Tagesachau
15. 4!» 8t1ppvisiten

Notizen von der Was-
serkame

Moderation:  Edgar
Bessen

.Regie: Jörn Karpinski
16. 30 Urlaub  in der

Eisenzeit

17. 20 Schwimm-
Weltmeiaterschaften

17. 50 Tagesschau
18. 00 Saarbrüt.ken  um

Sechs
Saarbrfü:ker
Bilderbogen

anschl. Sandmännchen
18.20  Die vom  Club

Camponi vün  der
Obmsaflbranche

18. 55 Die Schraiers
Das Krebsbacmal

19. 25 Aktueller  Bericht
20. 00 Tagesschau
20.15 Auf  Kollisionskurs

Engllscher  Fernsehlilm
vün Martin Thompson
Deutsch von Henry
Kielmann
Kamera: Mike Whittaker
Regie: Leslie Wood-
head

Eine Produktion  von
Granada Televlsion

21. 35 Bilder  aus  der
Wissenachafi

22. 30 Tagesthemen

ZDF

10.OO heute  (ARD)

10.03 AMroaabalbllch(A@RD)10.35  Nächte
(ARD)

14. 57 2DF  -  Ihr  Pro-
gramm

15. 00 heute
15.03  2DF-Ferienpro-

gramm  für  Kinder
Orzowei  -  Weißer
8ohn  'des  kleinen
Königs

15.25 Ferienkalender
15. 50 Auf  Ehrenwort
16. 35 Don Quixote

17.00  heute
j7.08  Tele-lllustrierfe
18.05 Rauchende  Colts
18. 57 ZDF  -  Ihr Pro-

gramm
19. C10 heute

19. 30 Der  Grieche
20.15 Bilanz
21. qO heute-journal
21.20 Mittwochalotto  -

7 aus  38
21. 25 Die Straßen  von

San Franc}sco
Ktfuflk.he Liebe  -
Tödliche Liebe

22.10 Das geht  8ie  an
Tips für Verbraucher

22.15 Treffpunkt
Ü-Wagen  4

22. 45 Das Musik-Porträt
Der Geiger Gidon
Kremer

23. 40 heute

Bayern  3

18.4S Rundaehau
19. €KI Daa Leben  Im Hin-

terhof
19.45  Janband  (2)
2(}.45 Rundschau
21.00 Zeltspiegel
21.45 Z.E.N.

Die Dynamo-Maschine
21.50 Das Frühstück  im

Grünen
Französische)i SpielTilm
aus dem Jahr fö59

23.20 Rundschau
Nacmichten  -  Berichte
-  Wettervorhersage

Schweiz

16. 40 Die Muppet-Sho
Gast: Vlcöor Bürge

17. 05 Tonuartkurs  mit
Sepp  Maier

17. 25 Die Braut  mit  den

18. 50 ThcahcÖhnicshfeten-CAhuig;cnhte
19. 00 8ommer-Wunsch-

19.30 Tagesachau
anschl. DRS aktuell  und

Spprt
20.00 iiAuftrag

ausgeführt"
20. 45 Zlrkuafeatival

Monte  Carlo
21. 35 Tagessphau
2t45  Danziger  Misalon
22.j5.  Räume  slnd  Hüll

sind  Häute
22.50 Tagesschau



Gute Nachriehtfüralle,deren
geplagte  Fü«lewehtun

Diese  einfache  Behandlung  das  Schmerzen  der  Hüh(ieraugen
bringt  Ihnen  schnell  anhal-  ,  wird  gelindert.  Kein  Gefühl  des
tende  Erleichterung.  j  Brqnnens  mehr,  auch  Müdigkeit
Tauchen  Sie Ihre  wehen,  undSchwellungenverschwin-
müden  FüBe  noch  heute  den.  Der  üble  SchweiB-
abend  in ein Bad mit  geruch  wird  beseitigt.
sauerstoffhaltigem WennSieregelm4Bigein
Saltrat.  Dieses  milchige  Fußbad  mit  SALTRAT  neh-
Bad  läßt  Ffü3beschwer-  men,dann  ma6ht  das
denverschwinden,und  Ge'henwiederFreude.

@»ä&««l  -  - DieVital-Kur für

17.30  Kompaß

18.00  Untenvegs  in
österreich
,,Historischer  Bergbau  in
Salzburg"

18.30  Bonanza
,,Der  Pferdeiiarr"  -

, Mit  Lorne  Greene,  [)an  Blok-
ker,  Michael  Landon,  Gilbert
Roland  u. a.

19.30  Zeit  im  Bild

20.15  Musikantenstadl
Ein bunter  Thlkstümlicher
Abend
l"i-  - +*k  d  -  #  !5  +#  0'-  +  -  -  avi  *  {'<  k  -lJu  Itill  ll  ellt r  I tJJ  I a IIIIII  I u Ill  l
Karl Moik

21.50  Zehn  vor  zehn

22.20  Club  2
Anschließend
Schlußnachrichten

*allgal  '-  Il

'&"'M
aa#a}a .."

,*  ;

«.

kt.' . ...  .

f,a.. l...:

I

."*":: .". - +  -  ::  (  ._-j»'j" ..""a"  a"'a - :',i'  a - > a a'A:  "

*  -i ys 1,"  :gtz.oo
Die  historische  F%gwdes  Kaspar

Hauser spielt Bruno Ef:.

M"ffi  *.a' a

Raffinierter w-h  ,
alaa'?aa  a"

ffi '!;a '$'<..l<a";4 a a
. . aaay aa;ai

föt+A/A//#% B;aaaa'aa'iai xa.a ,0;',  ';'+,,aaaa a ;" ( 'a"'  "a a, - ( ,.  .,.% -  /  ,

WJ"ax":,=...a;x
-i - J,ga =v/;/"""aaaaa.."!a,yy.,a.,";rem.

@lrr'

='x;:=iaWJJffi 'i. Jt. 6 ';r;?

i:aa'+'=aajaayg@zy.[[A ) aiW

Jung und körperbewußt ;odm1e i. ,l""',.&M,.echte  Neuheit  dieses  _, , , .,,,  , .,,

omdeerrswe!ß/mkanariIn' egebrreitWgeesBtr/eriof: "  =-"  a '-"" '' ,aaa"';ffl

tterermBahnodheaemu uBned.ITnaaunsgsacmhnitl:xZ t:-:......J,'-J::-.I ::.::q)a:;;-':a=Äl/' so  ,,konstruiert",  daß  er  auch
,,wassersport-tauglich"  istl  ,  .
Aus  BaumwolIe/Lycra-Trikot  a '  _a' ...  a); _,  -,.:

a a a von Palmers.photo: Palmera  ':fö;.,,:ff':  a1.Q.

.  Eiscafö -
t-.  _._  .,.___..____

ein  aiassu«er

_,.,,,,.,,, ,,  in Variationen

Nur  drei  von  zahl-3a,X.%  

..t.,,is.... xpa >k Erei:chunendvCaafr6'aa'äufonen'
a a - :.- köstliche  Weise  zu

' vereinen:  Wiener
,,....  , :,,l,...  .  Eiscaf6,Ka1ter

-  ,l.,.%%..-i  Caf6ptfösch,  und Eis-
aa';%aa"d:':"a!a   cafe'klassisch-

Eines  der  beliebtesten  Somm(_rge-  Eiscaf6  klassisch
frä"'  ""  de'  E!scaf'a -  vo"  erfrischen,  2 gehäufte  KL  Nescafä  in eineF  Tasse
Cler Kuhle, anregendem  AJOma und  W-asser  auflösep,  nach  Gesch  mack  sü-
köstlichem  Geschmack.  Kein  Wunderi  ßen  und  gut  kühlen,  1 biS  2 Kugeln  Va-
daß eS -Z!g Ve,rSCbÄeC%!ne Möglichkei-  nilleeis  i_n ein  Cafäglas  geben,  mit  dem
t"n  gibt, Eiscafä zu liereiten!  Nescafä  übergießen.  Mit  steifgeschla-
Mit  dern Eis ffingt  eS SChOn an -  Vanll-  g(_l1@lB,  l(_ii_pi  'gBg4  ß4(_rr1 Schlagobers
1e-,Cafe-oderNußeisstehenzurWaM,  bedeckenund,r'rir'tetasgeri'ebener
oder simple  Eiswürfel  aus dem Kühl-  Schokolade  bestreuen.
schrank.
Etwas,,Geist"  verleiht  man  dem  kalten
Trunk  in  Form  von  Cognac,  Rum  oder  W!ener  ESSeaf"
Weinbrand,  Eier-,  Nuß-  oder  Cafölikör.  1 1/2  KL  Nescafä  mit  1/2  Tasse  kaltem
Und  zum,,Drüberstreuen"  bieten  sich  Wasser  und  2 Kugeln  Vanilleeis  mixen.
geriebene  Schokolade,  Schokostreu-  In  einern  Becherglas  mit  Trinkhalm
sel,  Nescafä  oder  Kakao  an,  aber  auch  servieren.
gehackte  Nüsse,  Mandeln  oder  Pista-
zien.

BesondersJ  leicht  abyandeln  lassen  Kal'er ca'T"unsch  '
sichdiefolgendeqGnindrezepte.Dazu  In  einem  möglichst  hohen  Glas  1 KL
ein  Tip  aus  der  Praxis:  In  kaltem  Was-  Curagao,  2 KL  Staubzucker,  je  1 klei-
ser  löst  sich  Nescafi:  am  besten,  wenn  nes Stamperl  Weinbrqnd,  Rum  und
er zuerst  mit  wenig  Flüssigkeit  ver-  Kirschwassermischen.MitEiswürfeln
ffl  wird.  und  kaltem  Nescafö  auffüllen.

:S  1 DONN:
5. Al

9.00 Frühnachrichten

9.05 Am,  dam,  des  -
9.30 Land  und  Leute

IOj)O Nachhilfe:  Latem

10.15 Nachhilfe:  Englisch

10.30 Zu  heiß  gebadet
Film,  1961

12.05 Phantasfe  und  Zei-
chentrick

13.00 Mittagsredaktion

15.00 Edgar  aus  Tamarack
oder  Die  neue  Zeit
-13tei1ige kanadische Serie
1. Teil

15.50 Der  koreamsche
Stasitszirkus
Sensationen  aus Fernost

:3.35 8ch1ußnachr1chten

:3.40 8endesch1uf1

RD

1.03 Frühstück  mlt  Julia
(ZtlF)

'.55 Presseschau  (ZDP)
.OO heute  (ZDF)
.10 Tagesschau
15 Elena
.OO Pan  Tau...
.30 Geschlchten  von

der  Ruhr
.50 Tagesschau
.OO Musik  um Sechs

Im Krug zum grÜnen
Kranze
Gäs4e aus Kärnten  a

.lü  Kleine  Alltagsge-
schichten

schl. Sa6dmännchen
.25 Sonnenpferde

Die Kirschen  von Icher-
ridäne-1870

.2s Aktueller  Bericht

.OO Tagesschau

ichl. Der  7. Sinn  .
.'18 Irn Brennpunkt
.OO Räti?ilflug  (2)

Dis Jagd mit tk.m Hub-
schrauber
Mit Bemhard  Russl und
Rudolf  Rohlinger

.0(l Solo  für  Spaßv%el
Mit Bernd  Stephan
Szenenbild:  Lothar
Kirchern
Regie: Arno Imhoff

.30 Tagesthemen  -

.OO Raoul  Wallenberg
Ein Mensch und selne
Legende
Von Anja Klabunde

.O€) Tagesschau

10. OO heute
11. 35 Treffc

0-Wa
(ARD:

12. 10 Bilan
14. 57 ZDF

Progr
15. 00 heut:
15J13  2DF-i

grami
Sindb

15.25  Ferie
Hinwe
aktivit
und Gi
Moder
Jörg

15. 45 Der  V
Euer P

16. 10 Gift  ii
Eng lisi
dem J

17J10  heute
17.08  Tele-

Das ak
Der

Sport

17. 50 Billy
Besuc

18. 20 Ach

Ihr Kin
18.57  ZDF

gram
19.00  heut=
19.30  Kom;
21j)O  heut=
21. 20 Kenn
22. 05 Paßt

PROGRAMM
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Sergeant  Cribb  - i

'  a ' - - f  - - a € a.-. '
'4
%+

Jl

,....-.. "l:  j
'IAim  dem  Haus  ?)O?I

aa'o"'Fj.'La ',r. 2 Dr.  Probert  wurde

...« "'r-' .. ,@,=4j ein wertvolles Ot-=%  'i geamalde  mit  a'>
a s  -fö .-x  . a-  "

- .1_,_ 4%' sz2'fö%cnh.emAsl:jCerfFbeb
.. -=- ,  't>  4.'1' awta  Constable

""--- '  '  --- . %,,;  Thackeray  mit  der
Untersvtchtt'ng  des

a':':  "  "'  i Diebstahls  befraut
- a ' uierden,  erttdeckert

"  l ste, dqß sich Dr.
a=.', Probert  mtt  Okknl-

? ';,% ' ffi_>.:.4 tismaus befqßt...

Eine  Million  fü:,s  Feuer  sa Fs 2 22'5

E4ily  Fiisnegan  .,,.'..
(M-rldred  Natwick)
ist  die  Frau  des cle-  " "-'. z a
veren  Hraftlirbgs,  . - a"!- -
der im Gefarvgnis'  a a-.
Mimlich  eine Mi?,  '-
lion  Dollar  Fabgh-
geltl  produziert
hat.  Von  ihr  ,  .. :,,
stammt  -die  Idee,  . ,  .
wie  man  die  Blüten  I
auf  einem  ScMag
gegean echte_ Ba'n7c-  , ';,,:  *a

;:.  e%nta7chen i iii
-+

- 9,00  Frühnachr«chten

9.p5 Am,  dam,  des

9.30-10.30  Nachhilfe:
Latein  und  Englisch

10.30  Verrückte  Hochzeit
Film, 198ü
Mit Annle  Girardot,  Philippe
Noiret  u. a. -

12.1t)  Die  Dusche  '-  '

1g.15  ,,Zur  Hölle  und  -
iurück..."

13,00  Mittagsredaktion

15.4)O Edgar  aus  Tamarack  .
oder  Die  neue  Zeit
2."Tei1

15.50  Tennis-Daviscup:  -
 österreJch-Schweiz

Aus  Pörtschach

17.00 Am, damrdeä

17.25  Die  Wombels

17.30  Matt  und  Jenny

. 17.55  Betthupferl

18.09 Pan-öptikum
18.30  Wtr  _

19.00  österröfch-Bild

19.30  Zeit  im  Bild

20.15  Sergeant  Cribb
,,Geisterbeschwörung"

21.10  Fremde  Federn  ' _

22.00  Sport
a mit  Tennls-Daviscup:

Österr*lch-Schweiz.
- Aus'Pörtschach  _

22.20  NachtstudJo
-_ ' ,,ZukunftzwischenFlatio

und  Emotion"

23.20  Schlußnachrichteri

23.25  Sendeschluß

(_

18.00  Kompaß

18.30  0hne  Maulkorb

19.30  Zeit  im Bild

20.15  Telemed
Ärztlicher  Flatgebei

2j,j0  #olitik  am  Freitag
rnit  Zehn  vor  zehn  -

22.20  Spiel  zu zweit  SW
' Film,  1962

Mit  Robert  Mik.hum,  Shirley
MacLaine,  Edmon  Ryan,  Eli-
sabeth  Frazer,  Eddie  Fire-
stone  u. a.
Auf  einer  Party  in Greenwich
Village,  dem  Künstlerviertel
'New  Yorks,  lernt  Rechtsan-
walt  Jerry  Ryah  die  stellungs-
lose  Tänzeriri  Gittel  Mosca
kennen.  Er fühlt  sich  zu dem
aufrichtigen,  aber  hilflos  im
Leben  stehenden  Mädchen
hingezogen.  Ryan  ist aus  der
Bahn  seines  bisherigen  Le-  _
bens  geraten.  

O.10  Schlixßnachrichten

'b.t5  Sendeschluß

Fi 7:.. ..tai.  , , ! } :, l, :; )

.-«'!
.-»  -,rNEÄ

_,:7m1,

:fi;:-:,.[a,füam
4-  FS J, 21.10 _
Heirbz  Holecek  alä Konrad  Lo-
renz  , W%ßten  S%e. daß...

ARD  - 'ZDF  Bayern3

11.40 8o1o für Spaßvögel  1'O.ÖO heutt  (ARD) __ ja.45 Rundschau _ (
(2DF  . 10.03,Komöd1anten  (ARD) )&DO Nomaden (2)

12.55  Presisschau  (ZDF) 11.35 Einander  verstehen  19.4ei Bayem;R@port
13.00 heute (ZDF) -  mltelnander  lebe-n 20.j5 Dle Märchenbraut
16.00 Tagesschau  (ARD) (1)
1ß.05 Det Kurfürsten-  12.10 Kennzelchen  D 21.40 Z.E,N.

,17mm . (4H0)  - Begegnungen mit
Indien

17.ö5 Teletechnikum 14.57 2DP - Ihr ' zt.s  o,er Sternenhlmmel17.50 Tagesschau  Programm 1m ßomrher18.00 Tips um Secha 15.00 heute
KleineTlerkunde 15.03 ZDF-Ferienpro-  ' 22.00 Rundschau
Pllegeleicht? Tiere als gy@3@1111 für Klnder  u.ts Sport heute
Sp'ielzeug Ferlenkalender  22.30Diaeboae'8aat

18.10 SttppViäitO bei dfül  is.zo Die verzauberten  AmerikanIscherSplel-film aus dem Jahr fü58
Briten  Brüder

a1n;.2cOh'Dsiae"u":'s"tenrbnclhlcehnen ::h'owhaarz"o'a""'J  SCt1We!Z
MOttlOdOn dL'a j7,00 %@51@

- FränZ JOöf  17.08 Tels-Illustrlerte  15.00 8a1to mortale
Wann'ngo'  18.üO Melstfüszenen  der  17.00 Die Muppet-8how

1B.55 Ein lmd  glng um Kla m otte  Gast John Denver
die Welt  IB.z@ Western  von-tle-  is.so Gschlchte-ühlschte

19.25 Aktueller  Bearicht stern  19.00 Sommer-Wunsch-
:aO.OO Tagesschau  1B.57 ZDF -  Ihr Pro-  Prögramm  ,
20.15 Die Frau Im gramm' 19.3(i Tagelschau

Hermelin  = Ig,@@ .heute  l anschl. DR8 aktuell  und

;iimvonmerikaniigs:aherSplel- 19.30Aus1andJourna1 20.üOTspo"scnaaufdem
Regiö'. Ernst Lubitst.h 20-15 fü-r Schlangen- Trampolln  und

21.45 Auf der Suche  laden
nach der Welt von Fllm aus-der Reihe andere C)pern-,,TMlleraa katastrophen
morg'  21.47 Klelne Geac6enk*  20.40 Tiommer-Wunsch-22,30 Tageathemen
mit Berk.ht aus Bonn arhalten  dle  programm

Freundschaft  20.55 8p1e1fl1m
23.00 DJe sr'o'cha'  Gföhichten Vein - u.so  Tagesachau
23.25 Kaz & C0. 8ch1angen und Pi+ien 22,40 7ma Turner  _

'a"'er Tod 'a  22.00 heute4ourna1  tivekonzert im Apollo-scheldet
Krlminalfilm - 22.20 Aspekte  Theater in Londori

O.iO Tagessehau  23.D5 #achen  23.35 Tagesschau

€/  -  - -  - -/  &l

...  es jetzt  auch  Austausch-  lassungeü)  ausweiten  konn-

kupplungen  för  ajle Opel-  (Bf

F"zea"" glb"' a ' Der  Marktanteil  von  16,0%

M" dem' neuen AuS'ausch- liegt  um  3,6 Prozentpunkte

progra  a Kupplungs- hoherdsiMm1981,.Esi

scheibenddendaffirvor-  dasbesteMonatsergebnisfur

gesehenen Reparatursätzen Opel  in  Österreich  seit  27 Mo-

kÖnnen Rer'arafuren noch naten  (Februar  1980).
preiswerte,r  als bisher  durch-  -

geführt  werden.  Dies  gilt  -be- In  der  - Periode  Jänner-Mai

sreonndFearhsrfzüerugK:eunn den mit älte- N19eBu2wslcahrSsuumngpefntel.nnbdistee,Pek1wcQ
Die  Altteile  werden  sorgrältig  um 4,5%.auf 95.595 Einheiten
überpfüft,  fehlerhafte  Teile  gegenüber dem gleichen Zeit-
durch  jene  Neuteile  ersetzi,  raum des vorja'e'  Opel ge-
die  dem  jeweiligen  techni-  lang es, auf diösem ickläufi-

gen  Markt  seine  Verkäufe  um

schenStandderVerwendung mehralseinDrittel(34;2%)auf

'n der se"enfe"'ng  en'- 14.280  Zulassungen  zu  stei-

sbplerteectheOnp. eS1elfbusrt.vAerustsäntaud1iscchh _,lemrna.uDrideesner,,rfnolvgeirsktalvluOfrdaels_
kupplungen d"e gle'che Ge- neuen  Ascona  zufflckzufüh-

währleistung wie für ander_e ren,  von  de  m 1685  Ei,heiten

Neuke'lea (7,6%  aller  Fahrzeuge)  abge-

...  Opel  in  einem  gegenüber  ietztwurden.  Mit  64M  Einhei-

Mai  1981  um  1,6%  kleineren  ten  bis  Ende  Mai  *ar  der  As-

Markt  (22.1?6 Einheiten)  sein  cona  d4s meistverkaufte  Mit-
Voltunen  um  27,4%  (3551  Zu-  telklasseauto_
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Ob  elegant
oder  a'- '..'J.a-

sportlich  -  a -"
LICONA  ,,, .=I,. aaa

bietet  :: a:=
»  '% '  a": :  !  ,,  _  '  "  a.e,y"j'

für  jed  ""  i'i"-':  "'en !";-, ,.,,'..- t . * ' % ",  '5 a ü , ,. . _ -

Geschmack  "-:  .,-,4-,7,..
die  richti-ge  {.,-.;i=,  .

Mode  %'- e'-  fü'-

_Die LICONA  Modenvielfalt  brir4t  für  jeden  Geschmac.,:  ur:ei für  jede
Gelegenheit  die  passende  Kleidung.

Links  irn Bild  ein hochmodisches  Compost  mit Weste und  B,undfaiü
tenhose in  Weißund  dazu  ein  Sakko  mit  2-Knopf-Front,  Winkelfasson
und  aufgesetzten  Taschen  in  hochaktuellem  Schwesternstreif.  Dieses
Modell  trägt  der  rnodisch  orientierte  Herr  auf  Sommerbällep,  Partys,
und  bei  allen  festlichen,  sommerlichen  Anlässen.  '
Rechts  ein  sportliches  Compose  mit  Knicker  und  Weste  aus  modi-
schem  Hahnentritt  und  farblich  dazu  abgestimmt  ein  Sportsakko  mit
den  hochaktuellen  Seitenschlitzen,  Winkelfasson  und  Pattentaschen.
Dieses  Compose  ist  bestens  zu  empfehlen  für  sportliche  Aktivitäten,
Wanderungen,  Ausflüge.

9.00  Frühnachrichten

9.05-10.35  Nachhilfe:

Englisch  und  Latein

0.35  Wir  -  extra

1.05  Zoogeschichten

1.25  Archäologie  der  BibeR
Folge  7: ,,Das  Haus Davids=

1'.55  Nachtstudio

3,00  Mittagsredaktion

5.25  ,,Zum  Wieder-Sehen":

Der unm%liche  -
Herr  Pitt  SW
Film,  1938

Mit  Harry  Piel,  Hilde  Weissn@r,
Willi  Schur  u. a.

7.00  Sport-Abc

7.30  Flipper.

7.55  Betthupferl

8.00  Zwei  mal  sieben

8.25  Franz  Liszt
Lebensbilder  eines  Komponi-
sten

g.OO österreich-Bild

mit  Südtirol  aktuell

9.30  Zeit  im  äild

9.50  Sport

0.15  Die  falsche  Katze
Mit Paul Löwinger,  Sepp  Lö-
winger,  Sissy  Löwmger,  Hilde
ROm, Walter  Scheuer  u. a,

2.00  Sport

2.20  Klimbim
Klamauk  und  Sketches
Gaststars:  Jerry  Lewis,  4oey
Heatherton

3.10  Jazz  Antibes
3. Folge

3.55  Schlußnachrichten

Oj)O  Sendeschlufl

15.15  Galakonzert  ,
Internatianaler  Befüedere-
Wettbewerb  für  Opernsänger
in Wien

/17.15 Land der Berge
4. Folge

18.00  Tennis-Dav(seup:

. Ösierreich-Schweiz
Aus Pörtschach

18.25  Sommertheater-

Kalender

19.00  Tra»ler

19.30  Zeit  im  Bild  _)
19.50  Sport
20.15  Der  Leopard

Film,  1963
Mit Burt  Lancaster,  Alain  De-
lon, Claudia  Cardinale  u. a.

22.50  Fragen  des  Christen

22.55  Eine Million  fürs  Feuer
Film,  1973

0.05  Schlußnachrichten

0.10  Sendeschluß
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4-  ys z, 15.25 a
Tomi  (Harry  Piel)  und  seinem
Freurba  ist  die  Fhtcht  a'us  eiriem

nordqfrikanischen-  Zuiangsa.r-
beiterlager  geglückt

= Hochsommer  -  die  Zleit

S0111111(2'f-' sünnengebräunter Haut,
. des  wohfüerdienteü  Aus-

AT  '.e,m,'t  _broutc,haserauvserdaenmae dAlelntaLges-bemsgewohnheiter4. Die

C7, T  ,S't  ,a.,' D  ,OTP'ZeauitsefürdednieUrlälanugbstafänlldigeer
Sonne.  in  den  Bergen.RD I ZDF l Bayern 3

.03 Die Frau  im  10.OO heute  (ARD)  18.45  Rundschau
Herme1}n  (2DF)  11.55  umschau  (ARD)  ,  19.00  Urlaub  1n Bayern

.3«} Die Sportachau  12.00  ZDF  -  Ihr  Pro-  -  wo's  kaum  elner
(ZDF)  gramm  kennt

55 Presseschau  (ZDF)  12.10  Auslandsjournal  20J)O Kinderseele
)O heute  (ZDF)  (ARD)  20.40 Hermann  Hesse

.40 Vorsehau  auf  das  12.30  Nachbarn  in  21.25 Rundschau
ARO-Ptogramm  der  Europa  21.40  Z.E.N.
Woche  , 14.45 heute'  21.45 Ringelb1umen  im

.10 Tagesschau  14.47  Sindbad  August

.15 Sesamstraße  15,10  Der  Vampir  im  Südafrikanischer  Fern-

.45 ARD-Ratgeber:  Hochhaus  se"film
Geaundheit  16.05  Schau  zu -  23-'  Daa Bes'o von Er-

.30 Telezirkus  mach  mit  nie Kavacs
Heute auS Villingen-  16.15  Suche  nach  der
Sc"wenningen  verlorenen  Stadt

ooii.-.urmeriaseuns'1(,,4@yy1y5@1111(I  SChWealZ
von  unseran  Shuster-Show
Masken" 17,05  heute  17.15 Sehen statt-hören

17.45  Gschichte-Chischteoo Tagess"au 17.10 Länderspiegel 17a55  ,agessChau05 DlaO Sportichau 18.()O Tel  e m otor
008andmaannehen ts.sazop-Ihr  18.00Daudii17Jahre
10 Daten der Woche Programm  ia.«s Sport in Kürze
25 Aktueller Bericht 19,o  heute  'is.ss Ziehung des
OO Tagesschau 19a30  Beate  s.  Schweizer Zahlen- S
15 Elne  Prau für  den  lottos

Klabautermann  20'5 Da' p"z und d'  19.00  Bodeständtgi
SChWankVOnChri!iJöf  Tä'zer'n Choscht

Wehking Eaunsgld'isecmheJraShp(e'ie,If9'iI5m7 19.30Tagesachau
55 Z1elJung  dOr  Regie:  Laurence Olivier  anschl. Daß WOn  Zllm

Lo'oza"len  22.(}5 heute  _ Sonntag
.chl. Tageöschau  22,10 @IB aktuelle  20.00 Das  Traumschiff

Das Wort zum Sport-StudiO  21.00 Hallo,  Peter
Sonmag  Berichte - Intervlöws , Eine Show mit Peter

15 Mann  ohne  Ausweg  -  Lottozahlen  Kraus
Spielfilm aus Hongkong  23.25 Der  Kommissar  22.00 Tagesschau
Rtigie: KWOk-Ming Kriminalserie  Vön Her- 22.10 Sportpanorama
Cheung bert BBinecker 23.10 Das Gold  der

55 Tagesschau  O.25 heute  WÜ!!tO

; 'S aa+ a4 - -- ' -- a - : ':- - ' - - CImHRIRSTeIIs3%aIcOkR ndicahrtf
-"" mf -':'- E"'_ a -  ;:  fehlen,  und  zwar  sein- "' - aa) ;a' transparenter,  gold-

,.,_ ; ' ::.);:=""""' .H .-.,5  __3. schimmernder  Nagellack...- '-.  a *IÄ  _

,, aIaaaa'aa ,,,_:7-;A:1,; Funa:udIeeurXL,tppdeenrstdi14e,,Lleps
"-'-'   "- ' «,,'Öa..-:f: : pen ngch verlockender

:, a a,:2..2, " ,,. .:a,@ .H.-,.4 eer.lnscehneinen 1äßgtl,uanndzefönndeenn
.; -,,.. a> ;. '- :';JjJA  Schimmer verleiht. Und

"""  : ,i  dann  der  wasserfeste

V:=4€l,  -=-,,-=-=-=,
.:- _ ..- <a/ i3@, uchneenntbBeahdr1ilcmh bMeiemertäugnlid-

"-'j:J beim  Sport:

asl-i Dasvollkon'imiene
- a 'Sommergesicht

Wenn  es Abend  wird,  soll-
ten  wir  auch  dem  Teint
eine  Pause  gönnen.  Las-

"u.a  sen  wir  also  den  Puder
einmal  weg  und  tragen
einfach  Cräme  de  Plein
Air  ,,Cuivräe"  auf,  ein
Präparat,  das  der  Haut

eine g1eichmäßi4e Tö-
nung  verleiht.  Dazu  noch
ein  Hauch  Rouge  Pom-
pon  ffuf  die  Wangen  und

.4  das  Rot  von  ,,Les  Fabu-
..  Ieux"  auf  Lippen  und  Nä-

.. gel.



oROGRAMM

österrelch  1

8.0ü Nachrlchten
6.05 Musik  am Morgen
7. 30 ökumenische  Morgen-

leier  aus CRj
8.15 Du holde  Kgnst
9. ü5 ,J)as  Austauschkind".
9.35 Ö l am Sonntag
9. 45 Das Glaubensge-

sprät.h
10. Oü Katholischer  Gottes-

dienst
11. OO Salzburger  Festspiele

1982
13. 10 Musikalische  Tafel-

freuden
14. 00 Der  dramatisleite

Sünmagsroman

ÖSTERREICH  ISCHER HÖRFU-NK
14. 30 ,.Maitin  Luther:  Der

Mann.  Das Werk.  Die
Zeit=  (22)

15. OCI Im Rampenlicht
15. 55 Ein Buch  für  diese

W1Xfü3
16. 00 Lieben  Sie Klassik?
17. 15 Das Magazin"der  Wis-

senschaft
17.50 Salzburger  Fastspiele

1982:  ,,Cosi  fan lutte'."
Opeia  buffa  in zwei
Akten,  Musik  von W. A.
Mozart

2L20  Kammerkonzert  von
W. A. Mozart

22.ü  Nachrk.hten  und  Spor!
22.10 Neue  Musik  im Ge-

sprhch  -

SONNT  AG, 1. AUGUST

Österreich  Regional  l 'rt.oo Früh.

6.üO Nachrichten
6.05 Morgenbetrachfüng
6.10 Fröhlicher  Sonmag-

morgen
6.35 0rgelmusik

' 7.05 fökalprogramme
8.15 ,,So ist das Leben...
9 00 Evangelischer  Gottes-

dienst
9.45 Promineme  spielen-

ihre  Lieblingsmelo-
dien.  Zu Gast:  Han!i
Thimig  i2. Teil)

10. 30 Funkerzahlung

schoppenkonzert
aus Tirol

12. C13 Aulüfahrer  umerwegs
13. 00 Lokalprogramme
16.00 ,,Die Franz-Molnär-

Sfory."  Hörspiel
19.00 Das Traummännlein

kommt
19.05  Spor!  vom  Sünntag
19. 20 Lokalprogramme
20. 05 ,,Graz  und Emmerich

Kfüm.in."  Eine  Sen-
dung  ZllT füO. Wieder-
kehr  des Geburtstages

2L3(1 Tirol  an Etsch  und
Eisack

Österreich  3

8.üO Nachrk.hten
6.ü5 Der ö-3-Wecker
8.05 Bllte,  recht  freundlich
8.30 Gospelcantate
9.05 Taglräumer

10. 05 Die Drei
fü.3ü  ,,Leuie"mij  Rudi

Klausnitzer
11.05 Hitpanorama
11. 30 ,,help"  -  Das Konsu-

mentenmagazin
12. f)5 Sonmagsparade
13. 10 Flohmarkt

14. 05 BorJour  ö 3. Melüdien
aus Frankreich

15. 05 Kopf-Hörer.  ,,Brelier,
die die Welt  bedeuteÖa'

18.05  Radio  Hüliday
17.00 Sonntagsjoumal
17. 15 Sport  und  Musik
18. 05 Coumry  Music
19. €)0 Nachrichlen  und Sport
19.Oa ö-3-Hitparade
21.ü5 Funkverbindung.

Sonntagabendsendung
de(  F,imilienreda+ttion

21. 55 Eimach  zum Nach-
denken

22. €)O Nachrichten  ur)d Sport  '
22. 10 Radioshow
23. ü5 Musik  zum  Trtiumen  '

O.OO Nacmlcmen
0.05 Ö-3-Nach1expreß

' 1..oo Nacmicmen
a1.ü5 bis 5.(X)t)-3-Nacht-

programm

DIENST  AG,  3. AUGUST
Österreich  I  8.05 Magazin  fur  die Frau

9.00 G'sungen  und  g'spielt

(,@@ Nachricmen  10.05 Vergnügl  mit MllFii+t
6.12 Musik  am Morgen  1 LOü Lükalprogramme
6.55 Moigenbetrachfüng  1 L30 Autolamer  unterwegs

-7.00 MürgerJoumal  12.45 Lgkalpmgramme
7.35  Barückmusik  j7.jD  Promenadenkonzer1vom
815 Pasticcio  Wiener  Rathausplatz
9.a5 Familienkrieg  18.00 Lokalprogramme
g.30 (y,ö  mtusik  ig.oo  Das Traumtnännlein

kommt
10.05 Festspiele in Ösler- _ üg.os Musl,,Istereich
17,@@ Mittagsjoumal  19.35 Allweil  1u8jig,  {Ti8Ct1 
13 00 0pernkonzert   und  munter
14.05  ,,Ein  Loch  im Lehm"  :_o.os Muslkland  österreich  
14.30 De guslibus...

is  os Musik  unSeTer  Zeit  österre1c!i3
16.05 Kammerkonzert
17.fü  Kulturnachrichten  . 5'oo Nac"'c"len
17.15 Kulturreport  a5'o5 Der:)-3-Wecker
17.0  ,,Texte"  8.05 Bitle, recht lreundlich
17.45 Erforscht  und  ent-  9'o5 Rad'o  Holiday

deckt  io.os  ErlcaVaal
18.C10 Abendjournal  'to5  HiiPanorama
ia.so  Strauß  & Co.  12.00 Mltbtgslournal
19.00 Schulfunk  extra  '3'oo  P"k'  ""a  
fü.30  Wissen  dei  Zeit  1a45  CI 3 dak)el
3(33;H) Schlußkonzert  des  14j)5  Die 70er  -  Hits eines

Jahrzehnts

' Gesangswe(tbewerbs i,o5  (a!q Musicbox,,Befüedere=
22,o  Nachiichtein  18.05 Radlo  Hüliaay  '

22.1ü,,DeneraMaiaonsnch'inend.e.Inhgoler_I- 1i7a..o10sToe_ess_speztundeiai
8D,e,  18.30 Sport Ünd Musik

19.05  Treffpunkt

Österreich  Regional  2L05  ö4-Jazz-Haus
2L55  Elnfach  zum Nach-

5.00 Nachrichöen  denken
5.ü5 Blasmusik  aus Öster-  22.00 Nacmlournal

reich  22.15 Gedanken
5.35  Munter  in den Morgen  23.05 Musik  zum  Trtiumen
6.05 Lokalprogramrne  O.05 ö-3-Nachtexpreß

_MITTWOCH,  4. AUGUST
Österreich  I  8.05 Magazin  für  die Frau

9.(X) G:sungen  und g'spielt

(,00  Nachrichten  10.05  Vergru)gt  mlt Musik
6.12 Musik  am Morgen  1 1j)(l  Lokalprogramme
6.55Morgenbetrachtung  1L30AutoTameruntervvegs
7,@0 Morgenjoumal  12.45 Lükalprogramme
7.35 Barockrnusik  j7.jO  ,,Alles  klar, Herr
8.15 Pasticcio  Kommissar?"
g.05 In dei  Ftemde  in  is.üo  Lokal@rügramme

österreich  ig.üo  DasTraummannlein
9.30 Balladen  von Carl  kömmt

Loewe  19.05 ,,Zwergengüld  und
10.05 Festspiele  in öster-  Hexenbesen"

relch  } ig.as Allweil lustig, {risch  .
12.00__Mittagsjoumal  und munjer
13.00  0pernkonzeri  20.05 Lokalprogramme
1455  ,,Ein Loch  im Lehm"  21.üO Ganz leis' erklingt
14.30  De gustlbus...  ML18ik
15.05 Musik  unserer  Zell
1ß.ü5 Musik  im Klang  ihrer  österrei(.h  3

Zelt
17.10 Kulfürnachrichten  5'oo Nac"nc"'n
17,15  p01 Sie gelesen  s.os Der Ö-3-Weckei
17.30  *Jexte"  a.os Bme, recht freundliCh
17.45  Unsere  Gesundhelt  905 RadiO HOl:daV
18.0ü  Abendjournal  1o'o5 La cha'o"
18.30  Meistsr  des Erzählens  1a:% Mu8:k  fÜT mich
19.ü[) Gläubige,  Kritiker,  ItoQ. HitPanürama

Agnogk(kerund  12.00 Mittagajournal
Atheistsn  13.00 Punkt eins

19.3CI Salzburger  Festspiele  "45  o 3 da"el
1982  14.05 Die 7CD1r - Hi18 eineS

Jahrzehms
21.00 Forschungen, Berich- is.os  D'ie Mus'icbox

faa K""k 16:Oji  Radio  Holiday  '
17.10 Teestunde  '

österreich Regional IB,B  o_3_spez,a,
5.00 Nachrichten  18.3Ö Spür!  und  Musik  i
5.05 Blasmusik  aus Oster-  19.05 Tre{lpunkt

reiCh  2L05  Ö-3-Jazz-Haus
5.35 Mumer  in den Morgen  2L55  Eintaüh  zum Nach-
6.05 Lokalprogramme  denken

FREIT  AG,  6. AUGUST
Öaterreich  1  6.05 Lükalprogramme

8.05 Magazin  für  die Frau

6.00 Nachrichten  9.CX) G'sungen und  g'splelt
6.12 Musik  am Morgen  1005  Vergn(igt  mit  Musik
8.!i5 Mürgtlnbetrachtung  11.OO Lokalprogramme

7,(i@ MorgerJournal  11.30 AutoTahierunterwegs
7.35  Barockmusik  12.45 Lokalprü(ramme
B.15 Pasticcio  ig.oo  DasTraummännlein
9.05 In der  Fremde  in  kommt

füterreich  20.05 Lokalprogramme
9.30 Melüdien  der  Völker  2L00  Melodie  aul leisen

-  Stlmmen  der  Welt  Sohlen
10.05 i;estspiele  in füter-  2'oo Nadnc"fen

IBi@jl 22.fö  Sportrevue
11.45  ..Der  Salzburger  Spa-  22.25 Sendeschluß

ziergänger=

12.0ü Mittagsiournal 5s1effe1@H  3
13.00 0pernkonzert

14.05 ,,Ein Loch im Lehm= 5.oü Nachijchten
14.30 Degustibu,s.=.-  s.o5 Detö-3-Wet.ker
"o5  M'a'k unserer za"  8.05 Bltte,  recht  {reundlk:h
16.05 Musica saCra  9.05 Radio  Holiday
17. 10 KullurnacHrichlen 10.@5 Günther  Schllter
17"5 FÜ'i"""lesen  11.05  Hitpanorama
1'3o  =Ta"a"  12.00  Mmagsioumal
17.45 Das akfüelle wissen- 13.@ Punkt  elns

st.haftliche Buch 13,45 5 3 dabel
ts.oo Abendjournal 14.o5 Ö-3-P1ay11st
18,30 Kulinarium 14.30 ,,ps  -  Partnerschafi
19.00 Forschuhg in öster- und  Sicherheit=  -

reich j5.05  Muslcbox
_ 19.:% Carinfhischer Sommer 1(,,05 Radio  Holiday  -

19a2 17.10  Teestunde
ai.oo Werkslatt Hörspiel 1a.05 Ö-3-Spezia1

18.30  Sport  und  Musik
österreich  Regional  ig.üs  Treffpunkt

21.05 Hard  Rock
5.00-Nachrichten  21.30 MeineWelle
5.05 Blasmusik  aus öster-  21.55 Einfach  zum Nach-

reich  denken
5.35 Mumer  in den Morgen  22.00 Nachljüurnal

SAMST  AG, 7. AUGUST  -
österreich  I  1a50  öslerreichische  Blas-

kapellen  muslziereri
B,00 Nachricmen  11.20 Lokalprogramföe  '
6.ü5 Musik  am Morgen  11.30 Autofahrer  unterweg_
6.55 Mürgenbejrachtung  12.45 Lükalprogramme
7.00 Morgenjoumal  17.10  Wieriirisch.  made  in
7.35 Barockmusik  USA
8.15 Pasticcio  18.00 Lakalprogiamme
9J]5 Hörbilder  19.00 Das Traummännlein

10.05 Festsplele  in öster-  kommö
reich  ig.os %ort  vom Samslag

12.00 Miffagsjournal  19.20 Lokalprügramma
13.ö  Opernkonzert  20.05 Ihre Nummer  bmel
1405  Selbstpomät  22.08 Sportrevue
14,30 ,llBlpa'  B@j7B 22.25 Lokalprogramme
15.00  ,,Das Haydn-Werk=  0.05 Sendeschluß  '
'16.05 Ex libris

17.1CI Technische Rund- österreich  3
schau

17.20 Chormusik 5.00 Nachrlchten
18.05 Meröo s.os DerÖ-3aWecker
18.45 Hömbergs Kaleido- B,os Biffe,  recht  Treundlk.h

PHOn a 9.05 Radiq  do_liday
19.00 Klassik auf Wunsch 10.05 Vokal  -  instrumental
20.00 Salzburger Festspiale  _ _ internatlonal

1982  1L05  Hiöpanorama
22.OCI NachrR.hten und Sport  12.OD Mittagsjoumal
22.j0 p5ünümuseum  j3.00  Radloihek
24.0ü Sendeschluß  16.05 Radio  Holiday

16.30 Sport  und Musik
Österreich  Reg(onal  is.os  Das rot-weiß-rote

Radlo
5.00 Nachrichten  19.00 Nachricmen  und  Sport
5.05 Blasmusik  aus öster-  19.08 American  Top 3C)

relch  20.00 Nachiichten  und Sport
5.35 Munter  in den Morgen  2L55  Einfach  zum Nach-
6.05 Lokalprogramme  denken
8.05 Famllienmagazin  22.00 Nachrichten  und  Sport
9j10 G'sungen  und  tjsplelt  22.To Showtime

10.05 ,,A Liad  für  iede  Le-  23.05 Musik  zum  Träumen
benssfünd=  0.05 ö-3aNach1expreß

-MONTAG,  2. AUGUST

österreich  1

6.0ü Nacmichten
6.12 Musik  am Morgen
6. 55 Mt)rgenbetrachtung
7. 00 Morgenjüumal
7 35  Barockmusik
8.15  Pasticcio
9.05  In der  Fremde  in

österreich
9 3ö  Kammermusik

üo.os Festspiele  in Öster-
reich

12 0ü Mlltagsjüurnal
13 .ü0 0pernkünzert
14 .05  ,,Ein  Loch  im Lehm"
14. 3ö  De gustibus...
15. 05 Mfüik  uMerer  Zeit
j6.05  füy  preunde  alter

Musik
17.10 Kulfümachrlt.hten
17.15  Für  Sie gelesen
17.30  ,,Texte=
17. 45 Forscher  zu Gast
18. 00 Abendjournal
18. 30 Unterhalfüng  am Mon-

öagabend
19. 00 Akfüelles  aus der

Christenheit
19.30  Salzburger  Festspiele

1982.
2L15  Kammermuslk  von

Felix  Mendelssohn-
Bartholdy

22.00 Nachtjouri)al

österreich  Regional

!5.00 Nachrichten
s.os Blasmusik  au8 Öster-

reich  '

5.35 Munier  in den Morgen

6.05 Lo8a1programme
8.05 Besuch  anl Montag
9. 00 G'sungen  iind  g'spielt

10. 05 Vergnfü;lj  mlt  Musik
11. OO Lokalprügramme
ij.30  Autofahrerunjerwegs
12.45 Lokalprügramme
17.10  Alpenländische  Musi-

kantenpatade
fö.OO Lokalprodramme
19.00 [)as Traumtnännlein

kommt
19.05 ,,FeriensaTaria'
19. 35 Allweil  lustig,  Trisch

und  mumer

20.ü5 ,t)ie Fya;r-:,flr,br-Skory.
2L05  Lokalprogramme

österrelch  3

5.00 Nachiictrten
5.05 Der  ö-3-Wecker
8.05 Biffe,  recht  Treundlich
9. 05 Radio  Holiday

10. ü5 Gerhard  Bronner
11. 05 Hitpanorama
j2.OD Miffagsjournal
13.üO Punkl  eins
13. 45 ö 3 dabei
14. 05 Die 70ey -  Hits  eineTh

Jahrzehnts
15. 05 Die Musicbox
16. 05 Radio  Holiday
17. 10 Teeifünde
18. 05 ö-3-Spezia1
18. 30 Spoit  und Musik
19. 05 Tre{!punkt
2j.D5  Ci-3-Jaü-Haus
21.55 Einfach  zum Nach-

denken

DONNERSTAG,  5. AUaUST

Östeffeich  1 l 9.0ü Gasungen und

8.00  Nacmicmen
6.12 Musik  am Morgen
6. 55 .Morgenbetrachtung
7. 00 Mürgenjournal
7(35 Barockmusik
8.15 Pasticcio
9.C15 LateinnachhilTe
9.30 Walter  Kamper,  Klavier

10. 05 Festffipie+e in Öster-
reich

12. (X) Mittagsioumal
13. üO SängerpotTät:  Frant.o

Bonisülli
14. 05  ,.Eln  Loch  im Lehm"
14. 30  De gusjibus...
15. 05  Musik  unserer  Zeit
16. 05  Kammerkonzert
17. 10 Kulturnachr(cmen
17.15 Kulturreport
17.30  .,Texte"
17.45  Die imernatiünale

Radiouniversität
i  18.fü) Abentljoumal

18.30 Chanson  -  Feuilleton
19,00 Schulfünk  extra
19.30  Aus österreichlÖchen

Konzerts!ilen
2L20  Fealspielberichte
21. 30 Barückmusik
22. 00 Nachjjournal

österrelch  Regional

5.0ü Nacmlchten
5.05 Blasmusik  aus ösler-

reiCh  '
5.35 Munter  in den Morgen
6. 05 Lokalprogramme
8.05 Magazin  für  die Fiau

g'spielt
10 J)5 Vergn(igt  mit Musik
11 .üO Lokalprogramme
j1.30  AutoTahrer  umerwegs
12.45  Lokalprogramme
17. 10 0pereltenspielereien
18. (X) Lokalprotyamme
19. 00 Das Traumnitinnlein

komml
19.ü5 ,,Wigwam"
19. 35 A1lweil  luslig,  Trisch

und  munter
20. 05 Lokalprogramme
2L(X) Von  Melodle  zu Melo-

die
22.C10 Nachrichten
22.10 Sportrevue
22.25 Sendeschlu(l

österre}cH  3

" 5.00 Nachricmen
5.05 Der  Ö-3-Wecker
8. 05 Bme,  rechl  freundlk.h
9. 05 Radio  Holiday

10. 05 Martini-Cocktail
11. 05 Hltpanorqma
12. üO Mlffagsjournal
13. 00 Punkt  eins
13. 45 C5 3 dabel
14. 05 Die 7üer  -  HIfö eines

Jahrzehms
15. ü5 Die Musk.box
16. 05 Radio  Holiday
17. 10 Teesfünde
18. 05 Ö-3-Spezia1
18. 3ü Sport  und  Musik
19. 05 Treffpunkt
21.05 Ö-3-Jazz-Haus
21.55 Einfach  zum  Nach-

denken
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Peinhier

in  Riva  döl  Garda
 31. Juli 1982wird  inRivadel  Garda(Itali-en)

die 1. Internationale  Graphikbicnnale  eröffnet.

Der Landecker Künst-ler Blmar Peintner wurde
von einer Jury dazu eingeladen  und  beteiligt  sich

bei dieser Biennale mit  6 Radi@rungen. Peintner
ist derzeitauch  in Leonberg(BRD)  bei einer

Internationalen  Graphikausstellung  in  de;  Gale-

rieMarkos(vom20:Junibis20.August1982)und  -'
auf der 7. Internationalen  Aquarellausstel1ung,

welche im Palazzo Pignatelli  in Rom  s,tattfindet,
vertreten.

,,Schaukel':  Bleistift-Aquarell  *on Elmar Pginhier

0age»beta  eiiit«xi
n-acherzählt  v. Luise  Henzinger

Das  Kegelspiel  im

Schloß,Wiesberg

Ein  Paznauner  Bub  ging  einmal  spät  abends
beim  'Schloß  Wiesbe-ig  vorbei.  aI'ür und  Tor
standen  offen.  Drinnen  veinügten  sich

schwarzgekleide'te  Mänüer  beim  Kegelspiel.

Einer winkte dem Buben und sBrach: ,,Wir
brauchen  einen,  der  uns die Kegel  'aüfstellt.

Wenn  du es tust,  soll  es dein  Schaden  nicht

sein!"  Unerföüdlich  stellte  der  Bub  aie  fallen-

den-Kegel  auf.  Punkt  12 Uhr  war  das Spie]  zu

Ende.  DieKegIerGerließen  den  Saal.  Derletzte

sagte:,,Als.Lohn  kannst  du  das Kegelspiel  tSe-

halten."  DerBub  wollte  nicht  so schwertragen.

Nur  einen  Kegel  nahm  er mit  als Puppe  fiir  sei-

ne Schwester.  Der  Kegel  wurde  schwer,  immer

schwerer.  Als  er ihn  däheim  auspackte  war  es

echtes  Gold.  Schnell  lief  der  Bub.zum  Schloß

zurück.  Doch  das KegelspieLwar  und  blieb  ver-
schwunden.

Miseree

Miseree.  nennt  der Vo]ksmund  ein kleines
weißös  Stetnmoos.  welches  in  Tirol  au'f  Heim-

,weiden  im  Bergwald  und  auf  den  Almen  häufig

wächst.  Es ist  als Kranzmoos  sehr  beliebt  und

man  machtbesonderszurAllerseae1enzeitschö-

neü  Grabschmuck  damit.  Als  wir  einmal  beim

Beerenpflückön  auf einem  solchen  Moos-

polster rasteten, erzählte uns Muiter  folgende

Früher  '»lühte  das Miseree  zur  Sommerzeit.

Ziegen  und  Kühe  fraßen  es gern  und  gaben  viel
Milch.  DabeganneüdieLeutemitderheiIigen

Gottesgabe  sündhaft  umzugehen.  Mütter
badeten  ihre  Kinder  in  der  Milch.  Die  Senner-
innen  sagten:  Seit wir  uns  mit  Milch  ab-

waschen.  haben  wir  eine  schöne.  weiße  Haut
Bei  solchen  Freveltaten  schautderHerrgott  nie

lang  zu. Eines  Tages  hörte  man  eine  Donner

stimme:..Miöeree.  blüh  unterm  Schnee!"  Seit-

her blüht  das Miseree  im Winter.  Das abge-

blühte  Moos  frißt  weder  Geiß  noch  Kuh.  Mit
dem  Milchsegen  war  es aus und  vorbei.

Erholung  für  Bäuerinnen  un-d Bauern  1982
Nachstehend  geben  wir  Ihnen  die Bedingun-

gen  für  die  Erholungsaktion  der  Bäuerinnen  und

Bauern  für  das Jahr  1982  bekannt  und  bitten  um

Ihre  Mithilfe  bei  der  ('rganisation.

1.)  Allgerqeines:

Die  Krankenkassep  gewähren  Zuschüsse,  wenn

a) die  versicherungsrecht]ichen  Voraussetiun-
gen erfüllt  sind,

b) der  Erho1ungsaufenthalt  nach  dem  Gutach-

ten deÖ berateriden  Arztes  notwendig  oder  ange-

zeigt  ist. Außerdem  dürfen  inrierhalb-  von  fünf

Jahren  nur  zweimal  aus demselbeii  medizini-

schen  Gnind  Zuschüsse  für die Erholung  ge-

Beratung  in

Erziehungs-  und  Schulfragen

Landeck, Schulh:iusplajz,
Telefün 37823'

tag:  Dienstag,  1 ü. 8.
9.00  - 1 2.0ü  uh  y.

währt  werden.  Es ist  daher  wichtig,  daß der  Arzt

jedes  Jahr  die Erholut)g  erneut  begründet.  Zu-

schüsse  werden  dieses Jahr  also nur  dann  ge-

währt,  wenn  die  Cheförzte  oder  die  Krankenkas-

sen selbst  diese  ausdrücklich  genehmigen.  Die

Landeilandwirtschaftskammer  für  Tirql  gewährt

keinerlei  Zuschüsse  mehr.  Jene Versicherten

also,  die  nicht  bei  der  Soziafüersicherungsanstalt

der Bauern,  der Tir.  Gebietskrankenkasse  oder

der  Sozia1versicherungsanstalt  der  Gewerblichen

Wirtschaft  versichert  sind,  müssen  die Aufento

haltskosten  zur  (fönze  selbst  bezahlen-.

Die  Gesamtkosten  für  deff 20-tägigen  Aufent-
halt  betragen  S 4.400.  -

Ainmeldeschluß  istfür  alle  Turi'iusse  Donne,rsfög,

12:  August  1982  bei  der  zuständigen  Bezirksland-
,wirtschaftskammer.

2: Termine:  -

1. Turnus:  11. - 30. Oktober  -1982

2. Turnus:  8. - 27. November  1982

je an 6eiden  Gastbetrieben  in Rii'in,  'Gasthof  Ju-
denstein  und  Fließ,  Fließer  Hof.

1982  findetwieder  keine  Eintei1ung  in  eine  eigene

Bäuerinnenerholungsaktion  und Erholung  für
bäuerl.  Ehepaare  statt.  DieAnmeldungen  werden
in  ihrer  Reihenfolge  entgegengenommen.
3.) Die  Kosten:

Die einzelnen  Krankenkassen  gewähren  ver-
schieden  hohe  Zuschüsse.

a) Versicherte  der  Bauernkrankenkasse  bezah)en

nur  20'Vo Selbstbehalt,  das sind S812.-.  Die

Bauernkrankenkasse  schreibt  diesen  Betrag  den

Versicherten  nach  der  Erholung  vor.

b) Versicherte  4er Tir.  Gebietskrankenkasse

bezahlen  S 2.400.  -.  Dieser  Betrag  wird  während

des Erholungsaufenthaltes  in Rinn  oder  in Fließ
eingehoben.  o "  =

Die  Versicherten  brauchen  also  vorher  kein  G'Öld
zu überweisen.

4.1Anme1dung:

Die  Anmeldeformulare  sind  bis spätestens  9. Au-

gust  1982  bei  der  Bezirks1andwirtschaftskammer

Landeck  anzufordern!

Die  Bezirkslar;dwirfqchaftkammer  Landeck

Institut  für  Famiffen-  und
Spzialberatung

6500Landeck,  Schulhausplatz  -

Tel.  05442/37823
Unentgeltliche  Beratung  durch  zur  Verschwie-

genheit  verpflichtete  Fachleute:

Sozia]beraterin:  Mayr  Margaretha;  Arzt:  Dr.
Bauer  Klaus;  Bei  hedarf  können  beigezogen  wer-
den;

Jurist  Dr.  Fuchs  Alois;  Psychöloge:  Dr.  Juen  Her-

mann;Seelsorger:  Pfarrer  Rietzler  Hubert;  Bera-
tungszeit:  Jeden  Momag  von  14.00 bis  16.00
Uhr.

nieFamilienberatung

ist im August wegen Urlaub geschlossen!
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SPÖ-Bezirksorganisation
Landeck

Das  Bezirkssekretariat  ist  im  August  mit  Aus-

nahme  der Sprechtage  vom Bezirksobmann,

Mag.  Walter  Guggenbörger'gesch]össen.

Büroz-eiten  ab 1. September  woc.hentags  von

8.30  bis ]l.OO  Uhr.

SPÖ7Sprmhtag
Sprechtag  mit  SPO-Bezirksobmann,  Mag.  Wal-

ter  Guggenberger,  am  Dienstag,  3. August  1982,

von  17.30  bis 19.30  Uhrund  am  Dienstag,  10. Au-

gust,  von  17.30  bis 19.30Uhr;  im  SPO-Bezirksse-

kretariat  Landeck,  Maisengasse20,  (Eingangvom

Schulhausplatz).  a

OVP' GpiithföHc
mit  Bezirksparteiobmanri  LA  Mag.  Kurt  Leitl

entfallen  bis  Montag  30. Apgust.

Abgeo;dneter  Leitl  ist in der  Woche  vom  9.-

13.8.1982  unter  Tel. 05442/2204  vormittags  zu

erreichen.

ÖVP-Spreehtag

mit  Referent  Werner  Doblander
Der  ÖVP-Sprechtag  mit  Referent  Wemcr  Dob-

lander  findet  arri Dienstag,  17. August  1982  im

ÖVP  Sekretariat  Landeck,  Ma1serstraße-44,  2.

Stock  von  9-1 2'Uhr  statt.

Delta-Club  Silvretta  Galför

5. Int.  Silvretta-Pokal-Fliegen

7. und  8. August  1982  in  Galfflr

Programm:  Samstag,,  7.8.1982,  Wertungsflüge,

Sonntag,  8.8.1982,  ab 10.OO Uhr  Zielfliegen  mit

Frühschoppen  ca. 13.O Uhr  Fallschirmspringen.

(Vorführung  des 1. Tiroler  Fallschirmclubs  Inns-

bruck)  Modellflugschau,  ca. 15.00  Uhr  Preisver-

teilung.  Auf  Ihren  Besuc);'i  freut  sich  der Delta-

Club  Galtür.

Gartenfest  in  Grist

Sonntag,  1.aAugust  1982

Beginn:  14.00  Uhr;  Gril.lspezialiföten  wie  Fo-

rellen,  Kotelett  und  Würstl.

Eintritt  frei!  Es unterhalten  Sie die,,HELLYS"!

Feuerwehfest'in  Galfür

Samstag,  31. Juli  üna Sonntag,  1. August  1982

Ehrenschut-z:  Bgm.  Othmar  Türtscher.

Festprogramm:

Sanistag,  31.7.:20.30  Uhr  StimmungundTanz.  Es

unterMlt  Siö das Sextett,,Tirol  80"

Sonntag,  1.8.:9  Uhr  FCstgottesdienst  in  der  Pfarr-

kirche  Galtür;  lO.OO Uhr  Abmarsch  der  F.F.  Gal-

tür  und  der  Musikkapelle  zum  Festplatz.  10.15

Uhr  bis 12 Uhr  Frühschoppenkonzert  der  Musik-

kapelle  Galtür;  14 bis 17 Uhr  Konzert  der  Musik-

kapelle  VANDANS;

17 bis 19 Uhr  und  20 bis 24 Uhr  Tanz  und  Unter-

haltung.  Es spielen  riir  Sie die,,Rietzer  Buam";

Eintritt  je Abend  S 40.-.

Sonntag  vormittags  freierEintritt,  nachmittags

(gilt  auch  fiir  abends)  S 40.-.  Kinder  bis 14 Jahre

Eintritt  frei.

- Voranzeige!
Dorffest  der  Musikkapelle  Zams  am 7. u. 8.- Au-

-gust  1982  in  Zams  bejm  Musikpavillon!

6 Tntprnqtinnqlpr  Wqpppnm3B(a§

zwischen  Osterreich  u.  Schweiz

Ischgl  -  Paznaun
8, August  1982.

Ehrenschutz:  Bgm.  E. Aloys;  Start:  6 Uhr  - lO

Uhr  Silvretta-Bahn  (statt  Parda[schgratbahn);

Zielschluß:  17.00  Uhr-Silvretta-Seilbahn;  Nenn-

geld: öS 100,-  incl:  Seilbahnfahrt;  Kinder:  öS

70. -  incl.  Seilbahnfahrt;  ,Nachmeldung:Zu-

sch1agöS20.-.WappeninGold)  17km-Wappen

in Si1ber:9  km

Gruppen-Letstungen  und  Ehrenpreise;  Anmel-

dtmg: Fremdenverkehrsamt  Ischjl  Tel.

05444/5266,  5318,  5314-oder  Telex  058148  FVV-

SVR.

Für  Verpflegung  und  Getränke  ist  gesorgt.

Der  Marsch  wird  gewertet  für  Europäische

Volkssport  G'emeinschaft-Österreich.

Der  Marsch  findet  bei  jeder  Witterung  statt.

Dorffest

am Silvrettaplatz  - Sonntag  8. August  1982

1] - 14 Uhr  Einmarsch  der Musikkapelle  Sam-

- naun;  17.00  Uhr  PrÖisverteilung  und  an-

schließend  TÄnz  mit  den,,Imster  Spatzen".

Waldfest  in  Grins

DieMusikkapel1eGrinsveranstaltetam  7.und

8. August  1982  am,,SCHEIBEN  BÜHEL"  ein

Waldfest.

Programm:

Samsfög, 7.8.1982:  20.00  Uhr  Konzert  der  Musik-

kapelle  Grins.  Anschließind  spielt  das',,Walgau-

Quintett"  zum  Tanz.

Sonntag,  8.8.1982:  IO.OO Uhr  Frühschoppen  mit

den,,OberIänderMusikanten".  13.30UhrEinzug

der  Muiikkapellen  See, Stanz  u. Grir;s.  Ab  14.00

Uhr  Konzerte  der  Gastkape]len.  Ab 17.00  Uhr

spielt  das,,Walgau-Quintett"  zum  Tanz.  (Witte-

rungsunabhängige  Festanlagen!)

Eisenbahner-Mnsikk»ppltp

Neumarkt-Kallham
gibt  am  6. August  1982  ein

Pafülon-Konzert

Die  Eisenbahner-Musikkapelle  Neumarkt-

Kallham/OÖ.  weilt  vom  6. bis 8. August  in  Land-

eck,  #obei  sie von  Landeckaus  Ausflügein  diä  be-

nachbarte  Umgebung  Jurchführen  wird.

Aus  Anlaß  dieses  Besuches  in der  Stadt  Land-

eck hat die  Eisenbahner-Musik)(apel]e  Neu-

markt-Kallham  auch  Kontakt  zur  Stadtmusikka-

pe]]eLandeckaufge'nommenundwirdsiesicham
 -

Freitag,  6. August  1982,  um  20'.30 Uhr

mit  einem  Pavillon-Konzert,  über  Einladung  des

Fremdenverkehrsverbandes  Landeck,  der  Bevöl-

kerung  und  den  Gästen  in Landeck  vorstellen.  -

Schiklub  Landeck
Am  31.7.  und.1.8.  findetdie  diesjährige  Holzak-

tion  auf  der  La@decker  Schihütte  statt.  Um  zähl-

reiche  und  tatkräftige  Mithilfe  wird  eisucht.  Es

wird  nochmals  ausdrücklich  darauf  aufmerksam-

gemacht,  daß-das  Zufahren  zur  Hütte  über  Fiss

verboten  ist  uüd  Zuwiderhan-delnde  zur'Anzeige

gebracht  werden.  Bei  d,er Anfahrt  über  Hochgall-

migg  dürfen  Hüttenbesucher  bis zurWegabzsvei-

gung  Nedermaisbrücke  - Ochsena]m  fahren  u.

rlort-  parken,  (ca. 250 m nach  der  Fahrverbotsta-

fel).  Für  den SKL  der Obmann  Probst  Reiner

der  Hüttenwart  Eiterer  Günther

Philatelistenclub  Merkur  Londeck
bittet  dringend  Neuheiten  abzuho]en.

FQrt  Lichtensteinar6a 7. August,  Abfahrt  7.30

Uhr  Autobahnhof,  jü]tiger  Reisepaß  oder  Perso-

na]arisweis  erforderlich.

Neuheitenänderungen  für  1983-sind  spätestens

bis Mitte  September  schjiftlich  oder  telefonisch

an Obmann  Wyhs  bekanntzugeben.

Die  Gesellschaftför

psychische  Hygiene  -

bietet  Hilfe  und  Beratung  bei Lebensproblemen

und  psychischen  Schwierigkeiten.  Sprechstun-

den:  Jeden  Mittwoch  von  15-18  Uhr.  Nervenärztli-

che  Beratung:  Dr.  Ullrich  Meise,  Sozialberatung:

Brigitte  Saurwein,  Ort:  Beratungsste]]e  Landeck,-

Schu]hausp]atz  4a, Te]efon  3695.

Die Beratungen  erfolgen  ganzjährig  und  ko-

stenlos. Es körinen  auch  Hausbesuöhe  angefor-

dert  werden.

An gesetzlichen  Feiertagen  ist unsere  Bera-

tungsstelle  geschlossen.  -

MuiicibCialuug

Die  rföchste  Mutterberatung  in Landeck  rr)it

Kinderarzt  Dr. Czerny  findet  am Donnerstag,

5. August  1982,  von 14-16  Uhr  in der Gesund-

heitsabtei)ung  der  BH  Landeck,  Innstr.  15, statt.

BH.  Landeck  - Gesundheitsabtei1ung

Gipfplmpssp  am  Muttekopf

Am kommenden  Sonntag,  1. August,  ist auT

dem  Muttekopf  - von  Spiss aus bequem  in 2V3

Stunden  zu  erreichen  -  um  12.30  Uhr  eine  Gipfe]-

messe,

Marienwallfahrt

nach San  Damiano,  Montichiari,  Fontanelle,

vom  6.-8. August.

Abfahrt  ab Landeck-Perjen,  20.45 Uhr,  bei

Erwin  Zangerle,  Schrofensteinstr.  11, Tel.  05442-

31453.  Anmeldungen  auch  an Mair  Gretl,  Zams,

Sanatoriumstr.  41, Tel.  05442-3807.

Bitte  den Reisepaß  nicht  vergessen.

Fundausweis  Landeck
Es wurden  gefunden:  l  Augenglas,  1 Anorqk

mit  Geldtasche,  1 Damenuhr  mit  Anhänger,-l

Brosche,  l Kpsmetikbeutel,  4 Schlüsselbunde,  6

einze]ne  Schlüssel,  2 Herrenfahrräder,  1 Damen-

fahrrad,  l Minifahirad-,  1 Damenarmbanduhr,  l

Lineal,  1 Kinderdreirad,  1 Silberarmband,  I Da-

menschirm.und  2 Geldbeträge.

- Der  Bürgermeister:  Anton  Braun  e.h.

Todesfall

Laüdeck

25.7.  -  Johann  Ferrari,  58 Jahre.
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Riesenpeeh  für

Mario  Traxl

I (t

-ata

Briefmarkenkatalog

Österreich  Junior  55.  -

Österreich  Spezial  110.

Mario  Traxl,  der  trotz  Sportstreß  obigen  Karten-

gru)3 an  das  Gemeindöblatt  sandte,  wurde  bei  der

Junioren-WM  in Italien  -  vom  Pech,,verfolgt':

wäre  zu ge]inde  ausgedrückt  v'om,,Pechham-

mer"  niedergeschlagen.  Genau  hundert  Meter

vor  der  Ziellinie  kam  er, an fünfter  Posi(ion  lie-

gend  und  nach  Ansicht  von  fachlich  versierten

Beobachtern  durchaus  noch  mit  der  Chance  auf

die Bronzemedaille,  zu  Sturz.  Dieser  wurde

durch  die  Rangelei  zweier  anderer  Teilnehmer

ausgelöst.  Ganz  klar,  daß  der  Spitzensportler  aus

Flirschsehrdeprimiqrtwar.  WirwünscheBMario

-Traxl,  daß  er neuen  Mut  faßt  und  er durch  eine

,,ausgleichende  Gerechtigkeit':  die  esja-im  harten
Spitzensport  auch  gebe:n  soll,  ein  anderes  Mal

glücklicherist.  red.

ÖTB  - TV,,Jahn"  Ldk.

Jahnwandenung
Am  Sonntag,  I. August  1982,  findet  unsere

diesjährige  Jahnwanderung  statt.

Treffpunktistum  IO  Uhr  bei  derTalstation  Thial

- Sessellift.  Nach  Auffahrt  zur  Bergstation  wan-

dern  wir  nach  Tobadill  und  von  dort  nach  Land-

eck  zurück.  Gesamtgehzeit  ca. 4 Stunden,  alsö  be-

sonders  gut  auch  für  unsere  l':urnerjugend  geeig'-

net.  Aale  Vereinsmitglieder,  Angehörige  und

Freunde  unseres Turnvereines werden auf'Beru-

fen,  recht  zahlreich  mitzumachen.  Nur  bei  ausge-

sprochenem  Schlechtwetter  -  sprich  Schnürlre-a

gen  -  findet  die  Wanderung  nicht  statt.

-werner  schrott
6500  landeck  - malserstr.  64

KlX:m"ffurm

Sct»rätaThke

Naie  Türen,  Ladenvoföerstücke,  Bkinden  urxi

Arbeitsphtten  nach  dem

iLRENOVIERUmEM
*  Vk.ki  Farb  und  Holmiuster,  auch  föit  Echl.

holzprofilen  *  Nur  in een  Sturden,  für  S

wög  Gekl  @ K-Beratung,

Soiortarx)eföt  *  Ruien  Sb  ur;s  q!

CONFORM  VAhö  ii&tla*  'v.a. t»':r.'k

Imsl, Lar+deck  und Reufte

%ul  HAFNIR

Dornachweg  360,  Ö24 Silz/  J#ol

Td.  0 52  6$/«1$  4S

Gömeinsam  mit  dem  Heeressportverein  findet

während  der Sommermonate  am Miliförsport-

platz  auf  der  Öd  jeden  Donneistag  at'  18  Uhr  eiÖ

Leichtathletiktraining,  vereinsoffen,  statt.  Hiebei

besteht  aufö  die  Möglichkeit  für-d.as  Österreichi-

sche  Sport-  und  Turnabzeichen  (OSTA)  zu trai-

nieren.  Die  Prüfungsbedingungeri  bzw.  die  Lei-

'stungen  in den einzelnen  Sportarten  sind  im

Schaukastendes  TX7',,JAHN"beiderStadtapothe-

ke-ersichtlich.  E.F.

Laufend  gute

Geldanlageposten
in Gold  und  Silber

Achtung  Radfahrer!  Zur  Einführung  unserer  Qualitäts-

räder  Gitane  bieten  wir im Sonderangebot  12 Stück

10-Gang-Rennräder  zum  einmaligen  Preis von S

3.980.-.  Motorrad-Center  Wolf,  1mst,Te1.0541 2/2574.

Suchen  per  sofort  oder  aÖ 15.  August  BÜFFETHILFE in i,
Jahresstelle.
Bahnhofs-Buffet,  Landeck,  Telefon  05442/2425.

Preisgünstige  Bapgrundstücke:  in Imst 2500  qm geteilt

oder  ungeteilt  ä 55Cr.-,in Tarrenz  660 qm ä 480. =,  zu verkau-

fen.  Zuschriften  unter  Nr. 3526  an Werbeagentur  Egger, Post-

fach  96,-6460  Imst.

VerkaufeV!/V-1300,  urrfallbeschädigt'

Telefon  05442/31323  von 18.00  - 20.00  Uhr.

Sctdafzimr@er,  9tei1ig, Eiche furniert, Originalver-
packung,  20  0/o unter  Neupreis  zu verkaufen.  Möbelhaus

Brenner,  Bundesstraße,  6460  Imst,  Tel. 054'12/3080.

Fa.  Franz  Rietzler  6531  Ried

bietet  Ihnen  große  Auswahl  an Fahr-

räder,  Mopeds  und  Rasenmäher

Junge  SChäfertnjnde  zu-verkaufen  bei Karl-Fried-

rich Huber,  Kristille  1, Landeck.

SuChen  -3-Z!mme'rWohnung  in Prujz  oder

Umgebung.  Te1efon05472/6839

Aktion  HMW-Bella  Automatic-Mofa,  Anzahlung

S 2.000.-,  monatlich  S 253.-.  Nlotorrad-Center

Wolf,  Imst, Telefon  0541  2/2574.

-Suche  jungen  HEIFER,  für Montage  in 'ganz Öster-

reich.  Te1efon05442/21713





KTM  DUO,  2-Gang-Mofa,  2sitzig,  Anzahlung  S 3.300.-,

monatlich  S422.-.  Motorrad-Center  Wolf,  Imst,
Telefon  05412/2574

Vergebe  SCHÄFERMISCHLING,  11 Monate,
- -'  Telefon  05442/3821  Klappe  94

Neuwertige  Melkrnaschine  fahrbar  mit  Zustellung  und
Einschulung  günstig  zu verkaufen.

Telefon  05238/8437 Einführungsaktion!  Gitane  10-Gang-Rennrad-  um
S 3.990.-.  Gitane  das  Weltmeisterrad  bei Motorrad-
Center  Wolf,  Imst,  Tel. 0541  2/2574.3 Zimmer,  Küche,  Bad/Dusche,-80  qm  große  Terras-

se, Zentral-Heizung  in Tobadill  ab 1.12.  eventuell
früher,  langfristig  zu vermieten.  Tel. 05442/3005- Suchö  KINDERMÄDCHEN  für  2jährigen  Buben.  ,

'Anfragen  untet,Tel.  05442/21023  ab-19  Uhr.
Achtung  Hobby-Rennradler  und  solche  die  es werden
möchten.  Ab  sofort  günstige  KTM  und  Gitane  Rennrä-
der  sowie  Ersatzteile  und'sämtliches  Zubehör  und  Be-

- kleidung  bei Motorrad-Center  Wolf,  Imst,
Telefon  0541  2/2574

Aktion  Benelli-Mofa,  3-Gang,  und  kleine  Reiferi,
Anzahlung  S 2.000.-,  monatlich  S 338.-.  Motorrad-
Center  Wolf,  Imst,  Tel. 05412/2574.

Suche  eine  3-4  ZIMMERWOHNUNG  im Raume

' St. Anton  bis Flirscfi.  Telefon  05446/2817  zwischen
12 und  13 Uhr.Wohnung  _in Landeck-Bruggen

zu vermieten!

Anfrage  unter  Telefon  05442/2538  am Freitag  30.  Juli

von 14 - 17- Uhr und Montag  2. August  1982  von
14  - 17  Uhr.  _

1 Erdgeschoßwohnung,  3 Zimmer  mit  Kochnische.

Wir  suchen  für  unser  Büro  in Landeck  '
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bietet  handgeschnitzte  Trufün,_Wandkästchen  sowie
sämtliche  Reparaturen.-  -

'«  Tea"ooo5e4r4,2s/,2,678Tisöhlerei  Toni  Strobl,  653j  Ladis  Nr. 34,
Tel. 05472/6673.

Nr.  30 GEMEINDEBL  ATT 30. Juli  1982

Bildungsfahrt

nach  Kufstein
Wie  bereits  angekündigt,  starteten-reiselustige

und  bildungshungrige  Pensionisten  der  Gewerk-

schaft  Öffentlicher  Dienst,  Bezirkggruppe  Land-

'eck, am  30. Juni  1982  iÜ einer'Bil-dungsfahrt  ins

Unterland.

DieFahrt  erfo1gte  aufderAutobanri  und  verlief

rasch.  Pünktlich  wareri  wir  in  Kufstein  angelangt,
wo  uns  auch  schon  HerrDr.  HubertNagler,  unser

künftiger  Reise!eiter aus Kufstein,  vor  der  Rie-

del'schen  Glashütte  erwartete.  Sodann  wurden

wir  in  das  Innere  der  Fabrik  geführt,  der  einzigeü
noch  bestehenden  Glashütte  Österreichs. Was

uns  da  geze  gt und  erklärt  wurde,  war  staunens-

wert.  Die  meisten  von  unsa sahen  die  Arbeit  des
Glasbläsers  zum  erstenmal.  Daß  38 Haffdgriffe
bis  zur  Fertigstel]upg  eines  Glases-'notwendig
sind,  war  kaum  zu  glauben.  Daß die Damenher-

-zen  ob  soviel  schöner  Glaskunst höher  schlugen,
war  ai)ch  begreiflich.

Nun  ging  die  Führung  wieder  weiter,  auf  die

Fest-ung  Ge:roldseck  zur  Heldenorgel,  der  gyöß-

ten  Freiorgel  Euro-pati  mit  4000  0rgelpfeifen,  teil-

weise12  m hoch.  Mit  sicöt-lichem  Genuß  lausch-

ten  dieZuhörer,  als  um  -Punkt  12  Uhr  ein  Organist

die  Orgel  äpielte.

Schön  ]angsam  föurr-te  aer Magen,  aber  auch

rür unser  leib]iches  Wohl  war  Dank  der  guten  a
 I

Organisation  bestens  gesorjt.  Der  Gasthof  Hir-

scfün  mit  seiner  flotten  und  freundlichen  Bedie-

nung  lud  zum  Mittagsmahl.  Geijärkt  durch  Spei-

se und  Trank  und  für  neue'  Erlebnisse  bereit,  ver-

]ießen  wir  das ]iebljche,  romantische  Stäeltchen

Kufste-in.  Unser  nächstes  Ziel  war  der  Foh1enhof  -

Ebbs  mit  dem'größten  Haflingergestüt  Europas

und  über  100  erstklassigen  Haflingern,  welche  jn

nicht  weniger  als 30 Staaten  der  Welt  exportiert

werden.  Es muß  ein  herrliches  Gefühl  sein,  aufso

-einem  edlen  Tier  zu reiten,

Nicht  umsonst  sagt  ein  Dichtpr:  ,,Alles  Glück

dieser  Erde  liegt  im  Sattel  der-Pferde"  usw.

Leider  mumen  wir  auch  da wieder  Abschied

nehmen  und  weiter  gings  zum  gotischen  Wall-

fahrtskirch1ein  St. Nikolaus  rnit  anschließender

Kaffeejause  und  gemütlichem  Beisammensein.

Ja, ei'nmal  muß  man  auch  wieder  ans  Heimfah-

ren  denken.

Die  Rückreise  f'ührte  ütier  Mar.iastein,  R,eintha-

le:r Seen  nach  Kramsach  und  dann  auf  der  Auto-

bahn  nach  Landeck.

Es  darf  ohne  Übertreibung  gesagt  werden:

,,Schön  war's  und:s,ehrinteressant,  allewaren  sehf

zufrieden."  a "
Unseren  Organisatoren,  Hauptschuldirektor

i.R. Hans  Schwei<gut,  Ing.  Heinrieh  Zel!e,  und

nicht  zuletzt-unserem  rührigen  Vorsitzenden  der

Bezirksgruppe,  Regierungsrat  Engelbert  Schnei-

der,  gebührt  herzlicher  Dank.  Stadlwieser  Hedy

Ein  armevTeufel  ist,  dersein  Essen  selbersuchtund

schwerentdeckt;  noch  ärmerder,  deimühsam  sucht

und  dennoch  nichts  entdecken  kann;  am4rmsten

der,  der  etwas  essen  will  und  nichts  zu beißen  hat.
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DANKSAGUNG  -
Ergriffen  von den  vielen  Beweisen  der  Anteilnahme  am Heimgang  meiner  lieben  Mutter,Schwiegermutter,
Oma,  Uroma,  Schwester,  Frfü  -

Mathilde  Schweisgut  geb.  Juen  -
' bitten  wir  auf  diesem  Wege  all jene,  die unäererlieben  Ve- rstorbenen  so zahlieich  die Efire  gaben,-für  sie be=_ _teten,  für  diq hl. Messe,  für  die-vielen  Kranz-und  Blumenspenden,  hiefür  ein herzliches  Vergelt's  Gott  entge-

3ennsezrubneeshomndeenrer- Dank  gilt Herrn  Pfarrer  Anton  Lindacher-für  die  -feierliche  Gestalt-ung  des'Sterbegotte+i
dienstes, den Ärzten und Pflegepersonal  des Krankerihauses  Zams,  sowie  Sprengelarz!  Dr. Heinric_h F"rax- _' marer  für  die ärztliche  Betreuung.

SFrengen,  im Juli 1982  - Die  Traauerfamilie  - - -
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DANKSAGUNG

Für die vielen  Beweis'e  aufrichtiger  Anteilnahme  an1ä131ich des Hinscheidens  unserer  liefün  Mutter  , a -
Filomena  Weiskopf

sowie  für  die schönen  Kranz-,  Blu-menspenden  und Beileidsschr:eiben  sagen  wir  auf  diesem,Weg  allen  un-seren  herz-fichen  Dank.
Besonders  gilt unser  Dank  Herrn  Pfarrer  Hermann,  Herrn  Pfarrer  Lugger,  ihrem  langjährigen  Hausarzt  Med.
Rat Dr. Codemo,  Herrn  Bezirkshauptmann  Dt. Waldner  und  den  Angestellten  der  Bezirkshauptmannschaft
Landeck.  Fürdie  Teilnahme  bei  den Rfüenkränzen  und bei der  Beerdigung  sagen  wirallen  äin Vergelt's  Gott.

Familie  Wille,  Weiskopf,  Fuchsberger  -
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D-A N K S A G U N G
Tief  ergriffen  von den überaus  zahlreichen  Beweisen  aufrichtiger  Anteilnahme'  am Tode  meines  lieben,_ Gatten  und unseres  Vaters,  Herrn-  a

HEINR_I_CH  S_____AILER
möchtenwiraIIenVerwandtefi,FreundenundBekanntendiefürIhngebetetÜndihnaufseinemIetztenWeg

 -' begleitet  haben  ein herzliches  Vergelt's  Gott  sagen.
Unser  besonderer  Dank  gilt  Hw. Herrn  Dekan  Daöid  Knapp,  Pfarrer  Paul Kathrein,  P. Di. Held  sowie  demKinderchor  Prutz  für  die feierliche  Gestaltung  des Sterbegottesdienstes.  -
Ebenso  danken  wir  seinem  Hausarzt  Med.  Rat. Dr. Köhle  und Dr. Angerer,  der  TIWAG  Baugruppe  West  undallen  seinen  Arbeitskollegen.
Danken  möchten  wir  auch  der  Musikkapelle  Prutz,  der  Schützenkompanie  Prutz  und  der  freiwilligen  Feuer:wehr  Prutz.
Vergelt's  Gott  für  die viÖlen Kranz-  und Geldspenden  zu qunsten  der  Wallfahrtskirche  Kaltenbrunn.
Prutz, im Juli 1982  ' Hanni S@jl-er mit Kindern  ünd  Familien

DANKSAGUNG
 - Für die vielen  Beweise  der  Anteilnahme,  die uns vori  Verwandten  und Bekannten  schriftlich  und mündlich  '. anläfüich  0es Heimganges  -meinei  lieben  Gattin,  unserer  unvergeßlichen  Mutteir  und Öroßmutter,'  Frau

Mathilde  Klien  geb.  Zangerl
_ _ entgegengebrachtmurden,sowiefürdiezahlreichenMel3-undBlumenspenden,,sprechenwirallenunseren

innigsten  Dank  aus.  _ ' .
Besonders  dan_ken wir  dem  Hw. H. Pfarrer  Krejci,  dem  Hw. H. Pfarrer  Jos@f Juen  aus  Serfaus  und dem  Hw. H.Pater  Prof.  Robert  Zangerl,  Stams,  für  die  würdige  Gestaltung  derTrauerfeier.  Zudem  danken  wir  dem  Hw. H.Pfarrer  KThejci für die tröstenden  Abschiedsworte  und dem Hw. H. Kaplan  Bernhard  vom KrankenhausZams.

Ferner  gilt unser  Dank  den  Ärzte; und  dem  Pflegefürsonal (besonders  Schwester  Rosa)  des  KrankenhausesZams  un-d- dem  Sprengelarit  von Pians, Herrn  Dr. Praxmarer.  , , - _ -- -
Ein  herzliches  Vergelt's  Gott-auch  dem  Kirche- richor  Pians  und allen,  die an den  See1enrosenkränzen  und an der  Böerdigung  teilgenommen  haben.

Pians  und Pfunds,  im Juli 1982  Die  Trauerfamilien
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